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Nr . 549 . Karlsruhe , Dienstag den 2 . Dezember 1919 . 35 . Jahrgang .

die deutschen Kriegsgefangenen in Frankreich .

~ ipu . Pari « , 2. Dez . fPrivattel . ) Obwohl die Erklärung
P

1 ( « enceitu8 icben Zweifel beseitigt , daß Frankreich bor *
^ ung die deutschen Gefangenen ausliefern wird , feft- int die

aber noch mit anderen DiMen in Verbindung zu stehe » , auf
welche Clemenceau niefti eingegangen ift . Die Kriegsgefangenen bilden
n der Hand Frankreichs die letzte Gewalt , die es ohne feine

^ kündeten gegen Deutschland zu Erpressungen jeg-
ucher Forderungen benutzen kann . W >- man in den ^ reisen der R ^-
» ' erung sagt , ist man vollständig davon überzeugt , daß D e n t ŝ h l a n d
unter diesem Drucke alleS bewilligen wird , wa « Frankreich
ordert . Zu diesen Forderungen geboren in erster Linie die A u s -

! l ! f Etun j der schuldigen Offiziere , die Stellung von
putschen A r 'b e i t s k r ä f t e n und die Lie -feruna von Mate ..
I ' al utfb Maschinen zum Wi derausbau in Nordfrankreich , die
^ titellung der E n t sch ä d i g u n g i u m m e n . und dergl . mehr ,
^ le Negierungsvresse spricht die Ansicht der Regi -'rung aus . wenn sie
behauptet . daß man in Paris fürchtet , Deutschland spekuliere auk die
^ erikauische Volksstimmung , wodurch e?> eine Milderung der Ver -
>kagSbedingungen erwartet , wenn die Alliierten uneinig geworden
seien.

Sch . Genf .
" 2 . Dez . (Priv .-Tel .) Der Lnaner ..Progres " meldet ,

die 2lnff ) cbttnR der Kriegs >" ' iangenenlager in
1 f r q tt J r ( « (f> angeordnet wurde , und ihre Insassen in das

^ le > s ? f,usba " pefiet überführt werden .
Sch . Kens . 2 . Dez fPriv . -? el .) Laut ver „Humanite " haben die

^ a ? iali ?ten derKammer r-on der Einbringung eines Antra -
' üt die Heimschaffung der deutschen Kriegsaesan -

« i n e n in der am 8 . De^emb^r zusammentretenden Kammer Abstand
Benommen .

Gegen ventschlands „ Ansverfans
"

.
(Von unserer Berliner Redaktion .)

Cj Berlin , 2. Dez . Das ständige Sinken des deutschen Geldwerts ,
von dem heute noch niemand sagen kann , oft er auch nur annähernd
leinen Tiefpunkt erreicht bat . und der dadurch angereizte „Ausverkauf "
des deutschen Besitzes an Sachgütern haben Regierung und Wirtichasts -
liihrer überzeugt , daß man die Dinge nicht so wie bisher kann laufen
Waffen . Der Staat oder sich selbst beaufsichtigende Wirtschaftskörper ,
^der beide , müssen eingreifen . Denn auf die Selbstregelung der Vor --
Sange kann man sich unter so aufzergewöhnlichen , mit keiner über -

^ ekerten Mi ^ schastslehre meßbaren Umständen nicht verlassen . Dl ?
Verfechter des l^ währenlassens weisen auf zweierlei . Die deutsche
Wirtschaft müsse sich ja doch früher oder später , am besten so früh wie
weglich , dem Weltmarktpreis angleichen, ' wozu also diesen Vorgong
künstlich aufhalten ? Außerdem werde der Tiefstand de- deutschen
Neide .i im Ausland unweieerlich sy lange dauern , bis Deutschland
hinreichend . .entgütert " !"i , und der Wunsch , zu guten Preisen an uns
zu verkaufen , das Bestreben verdränge , billig bei uns zu kaufen . Dann
werde der Wert des deutschen Geldes ganz von selbst , und ebenso plötz-
lich. wie er gesunken sei , in die Höhe schnellen . Wir selbst könnten
nichts dazu und nichts dagegen tun .

Können w ' r ' s wirklich nicht ? Wir müssen . Denn wenn es zu-
zugeben ist, daß die Tatze des Weltmarktes einmal auch für Deutschland
Gültigkeit haben müssen , so ist eine überizangslose Umstellung auf den
Weltpreis mehr , als die deutsche Wirtschaft ertragen könnte . Die
Lohnkämpse würden alles bisher Bekannte weit hinter sich lassen , die
Wirtschastserschütterung würde Formen des Bürgerkrieges annehmen .
Auch auf die Bollendung des deutschen - „Ausverkaufs " können wir nicht
warten . Denn bis dahin würde Deutschland leer nicht nur an ent -
behrlichcn Eltern , sondern auch an den Mitteln künftiger Hervor -
dringung sein ? es würde dem Ausland gehören .

D ^ rum gilt es , die vergleichsweise niedriger . Inlandspreise , mag»>r Abstand von denen des Auslandes an sich ein Uebel sein , solange
Ichützen . wie wir sie nicht entbehren können : ebenso wie Deutschland

Ueber chuldung durch Einfuhr von Luxuswaren und vor Entgüte .
ung durcb planlose und billige Ausfuhr geschützt werden muh . Das

h
e '

m
Cr kst inneren Kaufkraft de? deutschen Geldes , ist Sache

^ Wuchergesetzgebung > der Bekämpfung des Kettenhandels und des
»« chiebertums "

. Andere , mindestens ebenso notwendige Mittel sind
alurlich die Versuchs , durch Steuern und durch sparsame Verwendung
er . Notenpresse die Menge des „künstliche» Kapitals " und der um -
Werden Noten zu verringern . Der Anreiz , durch wirtschaftlich un -

. Kaufen und Wiederverkaufen Gewinne zu machen , ist unter
» r ^ wanosw ' rtschaft natürlich sehr groß , und der Eröße dieses An -

^CI ®rn ^ der strafrechtlichen Drohung entsprechen
j , " et Ittt werden wir binnen kurzem besondere . .Wuchvrgerichte "

die befugt sind, empfindliche Freiheitsstrafen zu verhängen . Daz' che Verhältnis zwi
'
chen Versuchung und Abschreckung gilt auch für

Vrl ^ chti .̂
te Ausfuhr . Nach einein unmittelbar bevorstehenden

die Ausfuhr „lebenswichtiger Gegenstände "
(Getreide !)^ ' t

Gefängnis bestraft .
^ der diese sirasrech<lichen Mittel können nur eine Teilwirkunq

™? nn nicht die Wirtschaftsgemeinschaften selbst
De, , -^ ^ n seken . Zum größten Teil beruht ja die „Entgütcrung "
7.. uymlands auf Verkäufen , die das Gesetz nicht verbieten und die aus -

kann Ma ^it nur schwer oder gar nicht überwachen kann . Man

de<- <* Geschäftsmann nicht b --fehlen , jedem Ausländer das Dreifache
An .>. ^ udpreifes abzunehmen , am allerwenigsten dann , wenn der

-SlCt 'qSflv iv>rTHnTrrf ) tti nnV^ mnrrfirft
QW -ri

1 in Deutschland einkauft . Notwendig und möglich
deq

^
m -

es ' d" rckl Selbstaufsicht der Wirt chaftsverbände die Staffelung

wjrf j . ^
fuljrpreifes wenigstens mit einer gewissen Annäherung zu ver -

« solche Selbsthilfe ist umso unerläßlicher , als der jetzt zwischen
Ii» I ' nd Ländern erörterte Plan eines Ausfuhrzolles auf erheb -
, i-/ Schwierigkeiten stößt . Zur wirksamen Erhebung von Ausfuhr -

3V 9^ öri eine dichte Zollgrenze , also ein unbedingt zuverlässiges
Bit .

ntum ' -̂ Q®cn wir das noch? Mit Rech - hat man auch darauf' " gewiesen , daß der Versailler Vertrag uns jede Borzugsbehandlung
tpi » Landes verbietet , daß wir dennoch im Verkehr mit Deutschoster -

er^ ^ ines noch viel schlechteren Geldwertes , die gleichen 3öllc

nte ■ wie im Verkehr mit währui . zsstarken Landern . Kom -
, Ü

» die AuskuSrMe zustande , so werden Sk jedenksNs nur e ' "

wirkenden ^ i
'^ das wirksamste , unter mehreren , zusammen -

* i

de ? ? ? Berlin , 2 . Dez . Eegen die Verschleuderung in der
i * 11 n ^ 115 ' t! ^ r W5ndet sich erneut der R e i ch s v e r b a n d

" » ticher Iuduftrietler . Zn der Schweiz habe die Em -

fuhr billiger deutscher Möbel bereits Arbeitslosigkeit hervor »,
gerufen . Die Schweiz w ^ lle zu Einfuhrverboten gegenüber
Deutschland schreiten . Die deutiche Industrie könne die Gefahr aus -
ländischer Einfuhrverbete nur dann abwenden , ccnn sie sich ent -
jchließt , ihre Aussuhrpreise gemäß dem Hohen Stande der aus¬
ländischen Preise hinauszusetzen .

ipu Amsterdam . 1 . Dez . (Priv . -Tel .) In letzter Zeit weigern sich
die holländischen Zollbehorxn / die Verkaufspreise der deutschen Wa -
ren bei der holländischen Verzollung zu Grunde zu leg< n , da die deut ^
scheu Preise infolge der niedrigen deutichen Valuta
nach Annahme der Zollb ' 5ö ^den nicht mit dei " wirklichen Wert in Hol -
land ükereinstimmen . Güter , die von Deutschland kommen , werden
nicht ausgeliefert und bleiben solange liegen , bis der Empfänger sich
damit einverstanden erklärt , daß eine Verzollung nach dem in Holland
üblichen ! Wert der Ware erfolgen könne . In den meisten Fällen sind
die Zollsätz « ^adurch um 300 — 400 Prozent erhöht .

9er En ^ wu ? ? eines Lanöes ^ esteuerSnqsgesetzes .
- Berlin , 1 . Dez . Der vom Reichsminister der Finanzen der

Nationalversammlung nach Zustimmung des ReichsratS vorgelegte
Entwurf eines LandesbesteuerungSgesetzes enthält
folgende Bestimmungen :

Die Länder und G 'e m e i n d e n sind berechtigt , Stenern nach
Landesreckt zu erbeben , soweit nicht die ReichSversajsung entgegen -
steht . Nach § 8 erheben die Länder steuern vom Ertrag des Grund -
Vermögens und des Gewerbebetriebs . Sie dürfen mir in dem Lande
erhoben werden , in dessen Gebiet der Grund - und Gebäudebesitz liegt
und eine Betriebsstätte unterhalten wird .

Als zweite Landesstener zieht der Entwurf die Vergnügun -
g e n in den Kreis feiner Vcrschriften . Betreffend die Beteiligung der
Länder und Gemeinden am Ertrag der Meichsstenern sagt § 15 :
Durch Reichsges . tz wi >'d bestimmt ob und in welch m Umfang die Län¬
der einen Anteil an den Einnahmen ans Neichssteuern zu beanspruchen
baben . Die Länder werden an dem Ertrag der Ne ! ebsei " kommen -
steuer beteiligt und erbalten von den Steuerbeträgen der Einkommen
unter 15 000 Jt ein " n An ' eil von 90 Vroz ., bis 25 000 <M 90 Proz .. b ' S'
50 000 M 70 Proz ., bis 100 000 Jt 60 Proz . und bis 150 000 50 Proz .
Nach S 29 können die Gemeinden besck' ließen , eine Steuer von denieni -
gen Mindesteinkommen , die von der Reichseinkommensteuer nicht er -
faßt werd 'n . zu erheben , falls dies nicht durch LandeSgesetz ausge -'
chlossen wird .

Ferner erhalten die Länder von dem Aufkommen aus dem Erb -
Äiaftsstcuergesetz vonl 10. September 1919 SO Proz . und aus dem A» f-
kommen aus dem Grurderwerbsteuerges ^tz vom 12. September 1919
5g Pt ? Boa dem Aufkommen der Umsatzsteuer erhalten die Län -
der 19 Proz . Der Gesamtbetrag wird auf die Länder nach S em Ver¬
hältnis der Bevölkerungszahl verteilt Die Lastenverteiluna regeln die

49 nnd 52. Wenn daS Reick " d n Ländern oder den Aeinsinden
neue Aufgaben zuweist , so soll die Beteiligung des Reiches an den
Kosten aesetzlich g ->reaelt werden . Auch für besondere Kosten , die durch
Maßnahmen des 9! eiche ? entstehen oder Unternehmungen betreffen ,
deren B 'dentnng sich auf einen größeren Teil de? Re .ches erstreck! ,
wird das Reich Zuschüsse leisten . Das Gesetz soll zugleich mit der
Reichseinkommensteuer in Kraft treten .

Ein - bayerische Uoni^ snartei.
Pn München , 2 . Dez . (Privattel .) In München ist im katho «

lischen Gesellschaftsbaus die schon seit aeranmer Zeit im ganzen
Lande organisierte bayerische Köniaspaktei nun -
mehr offiziell gegründet worden , um den aesetzlichen Vorschriften
zu genügen . Sie bat namentlich in Unterfranken , in der Obernfalz ,
in Niederbayern und in Oberbayern unter kleinen Bürgern , boye -
rischen ^ kfi - eren und dem höheren Beamtentum und auch in der
Arbeiterschaft Anhänger gefunden . D -' r Adel , die ^ ntellia »nz nnd
das Unternehmertum sowie die alte Beamtenschaft halten sich noch
zurück. Zum vorlnl ' f '> en Vorsitzenden wurde der Leutnant der Re -
serve Schriftsteller Mayer - Kov aewählt . Die polizeilich anae -
meldete und genehmigte Versammlung wurde mit einem dreifachen
?>och auf den König und Abstnguna der Köniashvmne beschlossen.
Eine Frau saate unter stürmischem Beifall , salanae e « die Frauen
der renublikanijchen Fübrer an selbstloser £ ' ? be zur Volks -
gesamtheit und Onferbereitschaft den gekrönten Frauen
nicht gleich täten , solange würden die Frauen Bai ^erns monar -
chistilch bleiben bis au ? die Knochen .

Pr . München . 2 Dez . <Privattel .> In einer Pressepölem ' k er -
klärt der baycriichs ^Bauernkübeer Dr . Heim , daß ein der me^rheits -
sozialistischen ..Münchener Post " sehr nabe und ictzt in bobem Staats -
amt stehender Herr (aemeint ist der deutsche Gesandt " in Bern Adolf
Müller , früherer Chefredakteur der ..Münchener Post ") ihm bei den
^ anuarwablen den Vorschlag gemacht babe . den Kronprinzen
Ru unrecht als Kandidaten aufzustellen . Am Montag waren
in München , ai ' ch an den Ministerien Plakate angeschlagen , daß
nur nach eine bürgerliche Reaierung und die Rückkehr
zur Monarchie retten könne München tanzt aber einstweilen
noch, ansaelassen und altem kirchlichen und büraerlick >en Brauch ju =
wider auch in der Adventszeit , sadaß der bayerische Bauernbund am
vergangenen Sonntag keinen Saal für seinen Parteitaa auftreiben
konnte . Das hat aroße Entrüstung unter den Bauern erreat .

'

A ' is Sender 5rieden5 « »tterzeichn » na .

JPU London , 2 . Dez . sVriv .-Tel .) Die Konferenz der
Böl

'
kerbundsoraanisationen . welche gestern begonnen

bat . besteht aus 15 Staaten , die durch Delegierte vertreten sind . Die
Absicht dieser Versammlung ist eine Propaaanda aller Staaten
für die Völkerbundidee , im Sinne des englischen Programms
zu führen .

Die Frage der amerikanischen Kreditgewabrung .
JPU . Washington . 2 . Dez . fPriv -Tel .) Die Fraae der K r e-

d itgewährung schxint sich bald zu klären . Die Newyorker
Größbanken haben Beratungen mit den übrigen amerikanischen
Banken begonnen , um die Summen festzusetzen, welche man vorläufig
iiberbauvt fm ausländische Kredite verfügbar machen kann .
Dabei ist von mehreren Seiten betont worden , daß größte Vor -
s i ch t geboten scheint und man einstweilen keine Kredite an
Staaten neben darf , welchen den amerikanischen Handel
beeinträchtigen , oder an solche Staaten , welche eine Krise
durchmachen . Mit dem ersteren ist England und Japan gemeint ,
während mit letzterem Frankreich identisch ist Für Italien
waren die Meinungen sehr günstig , da man bofft . den amerika -
uischen Handel mit Italien wieder ausbreiten zu können , da Ita -
lien als Käufer auftreten kann für die mitteleuropäischen
Länder . Der politische Zwist in Italien spielt keine Rolle , da die
Handelsbeziehungen dadurch nicht beeinträchtigt werden .

Ni -'derlassungvverbot sü£ Ausländer in Kiaut chan.
ipu . Tokio , 1 . Dez . sPrivattel .) Räch einem Beschluß des japa -

nijcyen Parlaments soll m Kiautichau Hein Ausländer zu¬

gelassen werden , d. h. Ausländer dürfen sich dort dauernd nicht nieder »
lassen.

Mustwnd .
Sowjetruhland und der Kapitalismus .

D Rotterdam , 2 . Dez . sPriv . -Tel ) Aus London wird gemeldet .
daß L i t w i n o w in Kopenhagen einem Mitarbeiter des „Daily He-
rald " gegenüber äußerte , die Sowjetregierung werde bald ge-
zwungen sein , einen Mittelweg zwischen Kapitalismus und
Kommunismus als Uebergan -isstadium einzuschlagen .
Ein völliger Kommunismus wäre allein möglich , wenn die
anderen Länder die gleiche Wirtschaktsbasis annehmen . Diese
werden wahrscheinlich unserem Borbilde folgen . Wenn dies in Ruß »
land nicht gelingen sollte , müßte man wieder zum Kapita »
lismus zurückkehren . Jedenfalls sei jetzt die beste Gelegen »
heit dazu vorhanden .

Zur neuen Petersburger Verschwörung .
= Reval , 2. Dez . Die „Times " bestätigt , daß in Petersburg

5 00 bis 6 0 0 Personen , die Beziehungen mit einer antibol »
schewisti' chen . militärischen Organisation hatten , auf die Denunziation
eines deutschen Svions (natürlich ! D . Red ) verhaftet worden
seien . Un ' er den Verhafteten befindet sich Hauptmann Gibson . Thef de«
britischen Geheimdienste ? , sowie andere Engländer und Eng -
länderinnen .

Lelyien .
= Brüssel , 1 Dez . Das belgische Königspaar gab dem

schweizerischen Bunde «vräsidenten Ador gestern abend ein Diner .
Die belgische Regiervnasbilduna .

WTB Brüssel , 1 . Dez . Räch dreität ' gen Verhandlungen hat der
belgische Sozialist - nkongreß einen Antrag Iocauemotte mit 14R0
gegen 146 Stimmen verworfen , der ssch geeen die Beteiligung
der Sozialisten an der Regierung ausspricht .

Enownd .

Zur Lage in Irland .
WTA Rotterdam , 1 . Dez . Der „ Nieuwe Rotterdamfche Tourant '

meldet aus London , daß es in London - Derry ( Irlands wegen
Proklamation der britischen Regierung , wonach die Sinn »

einer - Organisationen unterdrückt werden sollen , zu einer
Riesenkundgebung kam , auf der das Sinnfeiner - Mitglied deZ
britischen Parlaments Mae N e i l l erklärte , das irische Volk ver -
achte ein Gesetz , das sich aui die Bajonette stütze. ES sei fest
entschlossen, nirfit zuzulassen , dafe die britische Regierung der Polizei
gestatte , ibren St ' efel aus den Nacken des irischen Volke? zu setzen .

Haig verzichtet ans die Würde eines indischen Bizekönias .
ipu . London , i . Dez ( Priv ) Marschall H a i g hat es abgelehnt ,

den ihm angebotenen Posten als Vizekönig von Indien und Ober -
kommandierender des indischen Heeres anzunehmen .

Die G ^ fcheknMe ? m Heidt .

Ertrankung Dr . Friedbergs .
D Berlin , 2 . Dez . sPriv .-Tel . ) Abg . Dr . Fried borg , der

Führer der Demokraten , erlitt . gestern in der preußischen Landes »« -
sammlung einen leichten asthmatischen Ansall . Der greise Par »
lamentarier wurde in seine Wohnung gebracht . Die Erkrankung ist
leichter Natur . Friedbera hofft , noch im Laufe dieser Woche an den
Sitzungen teilnehmen zu können .

>Parteitag der U.S .P .
= Leipzig , 1 . Dez . Nach dem Geschäftsberichte Dittmann «

hat die Partei jetzt etwa Millionen Mitglieder . Die Zahl der
Parteiblätter hat sich seit März ! auf 55 Tageszeitungen verdoppelt .
Eine Erhöhung der Mitqlievsbeiträge . meinte der Redner , fei zu er»
wägen Eine der vornehmsten Aufgaben d?r Partei müsse die B l l »
du

'
ngsfrage sein . Die sozialistische Internationale sei der Leit »

stern der Partei in allen politischen Kämpfen des Jahres 1919 ge-
wesen .

Der Redner kritisierte die Politik der Regierung und richtete hm »
sichtlich der Untersuchungen von Tötungen von Parteiangehörigen
schwere Anklagen gegen die Justizbehörden und betonte schließlich,
daß heute die Frage nicht sei : bürgerliche Demokratie oder Diktatur
des Proletariats , sondern : kapitalistische Diktatur oder proletarisch «
Diktatur

Den Bericht der Kontrollkommission erstattete Bock - Gotha . Die
Aussprache drehte sich hauptsächlich um Agitation und Pfleg « der
Volksbildung : aber auch die Frage einer Einigung mit den Mehr -
heitssozialisten wurde bereits gestreift . Fast alle Redner betonten ,
daß - sie nur auf dem Boden des vroletarischen Klassenkampfes möglich
sei.

Die Einwohnerwehren .
MTB . Berlin , 1 . Dez . Die R e i ch s z e n t ra l e für E i n w o li»

» erwehren erläßt folgenden Aufruf :
„ Endlich reicht der Arbeiter dem Bürger die .Hand . Der Vorstand

der sozialdemokratischen Partei Deutschlands erläßt den Aufruf an die
deutsche Arbeiterschaft : Hinein in d i e A r b e i t e r w e h r e n ! Aber
er erläßt ihn als Partei . Größeres steh! auf dem Spiele als das Schick ,
sal einer Partei : das g a n

'
e D e u t s ch l a n d . Die Einwohner -vehr ist

eine Einrich ' ung der varlamentarifch -demokratischen Regierung . Die
parlamentarische Demokratie schützt auch die Freiheit der Minderhei -
ten . Rechts itehenMinderheiten links stehen Minderheiten . Links
stehen Heißsporne , rechts stehen Heißsporne . Wenn sie ihre Meinung
verfassungsmäßig mit de mStimmzettel verfechten , handeln sie parla -
mentarisch -demokratisch , greifen sie zur Waffe , dann finden sie die
Einwohnerivebr gerichtet . Bürger und Arbeiter . Arbeiter und Bürger ?
Wehrt Euch gegen die Politik des Bürgerkriegs , von
welcher Seite auch immer er entfacht wird . Die Einwohnerwehr dient
keiner Partei . Sie dient dem Volksganz m , sie dient der VolkSversöh<
nung . Die Waffen keine: einzelnen Partei , die Waffen dem ganzen
Volke. Hinein in die Einwohnerwehren ! "

Wohlergebnisse .

T >l München .Gladbach . 2 . Dez . Bei der Stadtverordneten ,
wähl erhielten Sitze : Das Zentrum 23, die Sozialdemo »
kr aten 11 . Deutsche Volkspartei 5 . Demokraten ?,
Deutsch nationale 1 . Gegenüber den Nitionalversammluugs .
wählen verloren das Zentrum 3709 und die anderen Parteien le
1000 Stimmen .

D . Stettin , 2 . Dez (Priv .) Bei den Kreistagswahlen im
Kreise B e l g a r d (Pommern ) erhielten die Dcutschnationalen
Stimmen , die Demokraten 822, die Sozialdemokraten 2402
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Dadifche Chronik .
es Karlsruhe , 2 . Dez . Stuf einen von badischen Stadtgemeinden

vorgetragen «» Wunsch hin hat das Ministerium des Innern in Au »-
stcht genommen , den Gemeinden durch ein « Ergänzung des Par . 73 der
Gemeinde « und Strdteordnung das Recht zu erteilen , von Perso .
nen , die in der Gemeinde keinen Wohnsitz haben und deren
Aufenthalt in der Gemeinde drei Monate nicht übersteigt . Abaa -
b « n zu den Kosten der Unterbringung der Bevölkerung , deren Ver -
sorgung mit Lebensmitteln usw . , zu erheben . Der Ausschuß des Ver -
öandes der mittleren Städte Badens hat sich mit dieser Regelung der
Angelegenheit einverstanden erklärt .

tt . Wiesloch . i . De, . In der letzten Sitzung "hat die evangelische
Kirchengemeinde einstimmig den Besckluß gefaßt , ein neues Ge¬
läute zu beschaffen . Infolge der Teuerung , die in den Bronze -
waren sich vor allem zeigt , wurde in der Neubeschaffung ein G ßstM -
z« läute gutgeheißen , de zudem Gußstahlglocken im Klang den Bronze -
g locken nicht nachstehen . Die in Aussicht genommenen Glocken haben
Änen Durchmesser von 1 .40. 1,30 und 1,10 Meter und erreichen ein
Gesamtgewicht von SN Zentnern . Der Preis stellt sich auf 22 000 Mk .
mit den Unkosten . Zur Bestreitung dieser Summen sind 4500 Mark
als Erlös der alten Glocken vorhanden , die restlichen 17 - bis 18 000
Mark sollen durch eine Sammlung aufgebracht werden .

® Heddesheim . (81 . Weinheim ) . 1 . Dez . Aufgrund des Par . 18,
Abf . 2 der Gemeindeordnung ernannte das Ministerium des Innern
den Ratschreiber Karl Schäfer in Säckingen zum .Bürgermeister
der hiesigen Gemeinde , nachdem die hiesige Bürgermeisterwahl in
drei Wahlfahrten ergebnislos verlaufen war .

8t. Freibura , SO. Nov . Die Strafkammer verurteilte gestern
den in Weil - Leopoldshöbe stationierten Eisenbabnobersekretär
Adolf Neudecker wegen Mittäterschaft am Schmuggel
von goldenen Taschenuhren schweizerischer Herkunft zu
einer Geldstias « von 56 180 Mk . Auf die gleiche Strafhöhe wurde

S
egen seine Mitangeklagte Ebefrau erkannt , mithin zusammen auf
der 112 000 Mk 0 ) An Stelle der Unbeibringlichkeit treten für je

ISO Mk . Strafe >0 Tage Gefängnis . Neudecker versuchte in Lörrach
4S goldene Uhren zu nerkaufen , dabei lief er einem Beamten des
Hauptsteueramtes ins Earn . Vermutlich betrieb , wie die Verhand -
lung ergab , die Ehepaar den Schmuggel seit längerer Zeit gewerbs -
mäßig . d«5i- Neudecker wurde bereits im Januar ertappt , als er
22 Uhren Hb ? * die schweizerisch-deutsche Grenze zu schmuggeln ver -
suchte .

a . W ' edc ' Mint Schönau
'
) . 1 . Dez . Die hiesige Gemeinde verstei¬

gerte ge t̂«ra ihre Jagd , wobei « in Preis von 2250 Mark erzielt
wurde Di < Iagdg «sellichast Utzenfeld , di« diesen Preis gebot 'n batte ,
erhielt den Zuschlag. Der bisherige Pachtpreis war 25» Mark . Teure
Rehe und Hasen !

l ! Stockach, 2 Dez . Der Oberl . Ztg zufolv soll der Bau der
Umgehensbahn Engen — Stockach jetzt in Angriff genom¬
men wenden In Eigeltingen ist ein staatl . Baubüro eingerichtet
nwrdc -i . I

: : Singen -Hohentwiel . 2. Dez . Unter dem Verdacht des S al -
» arlanschmuggels wurde der Kaufmann Seegmüller und
der Prokurist S ch m i d in dem Augenblick verlostet , als ste nach der
Schweiz abreisen wollten .

Tie Tubcrtnlo ^ ebekKmPfunft in Bade « .

er Karlsruhe , 2. Dez . Die planmäßig« Bekämpfung der Lunsen -
wberZulose in Baden lag bisher in den Händen des bad . Frauenver -
eins , der in dem von Prof . D £ Starck geleiteten LandeS - Tuber -
kulose - Ausschuß eine Organisation geschaffen haite , die schöne
praktische Erfolge erzielte und die vielfach anderen Staaten als Vorbild
dient « Die überraschende , erschreckende Zunahme der Erkrankungen
und Todesfälle an Tuberkulose in den letzten Kriegsjahren gab neuer -
dings Veranlassung für diesen Zlv. ig der seitberigen Vereinsarbeit
Weitere Kreise zu interessieren und die Bekämpfung der Tuberkulose
auf breitere Grundlage zu stellen . Es erfolgt « die Gründung eines
selbständigen Landesverbandes zur Bekämpfung der Tu .
berkulofe , als dessen Vorsitz . «der der seitherige Organisator , Prof Dr .
Starck , gewählt wurde . Diese Nenderung bedingt « aber die Anstellung
eines hauptamtlichen Geschäftsführers , für den in der Person von
Prof . Dr . Berghaus eine besonder ? geeignete Kraft gewonnen wurde .
Sowohl als Praktiker , wie als Theoretiker geht d.*m neuen Geschäfts¬
führer ein vorzüglicher Ruf voraus . Es ist zu hoffen , daß der Kampf
gegen die verhee ^ nd ? VolkZseuche unter dieser neue« , arbeitskräfliacn
Organisation einen neuen Aufschwung nimmt , sofern sie .die für eine
erfolgreiche Arbeit unerläßliche Unterstützung von allen Seiten findet .

Aus der Kandeshauptstadt .
Karlsruhe , 2. Dezember .

: Die Verwendung des Mehrerlöses aus den Häuten von Schlacht-
»i -h und Scklachtpferdln . Räch ein«r vom Relchswirtschastsminiiterium
soeben erlassenen neuen Verordnung über d !« Verwendung dcs Mehr -
erlösen aus den Häuten von Schlachtvieh und Schlachtpferden Mt
künftig der Anteil des Reichs an dem Mehrerlös fdas sog . Reichsdrit -
bei"

) weg , wogezen der Häutezuschlag für den Tierhalter sechs Zehntel ,
statt wie bisher ein Drittel , beträgt und der Rest dem Kommunalver -
band verbleibt . Diese Verordnung tritt voraussichtlich auf 1 . Dezem¬
ber in Kraft .

# • Die vadische Gefaiigenenfllrsorge schreibt unS : Die WeihnachiS »
unterstützunii für die Gefangenen , die nech zum großen Teil Weih -
nachten werden in Gefangenschaft verbleiben müssen , ist laut Nach-
richt der R .' ichtxentralstelle für Kriegs - und Zivilgefangene diesmal
vom Reich übernommen : » Für den Monat November find außer den
laufenden hohen Geldunterstützung -n 3 Waggon ? Rauch - und Tabak -
waren und 12 Waggons Lebensmittel unmittelbar von hier zum Ver -
fand gebracht worden . Ueber die laufenden Sendungen aus Bern
mid Über die Versorgung der Gefangenen mit warmen Kleidungs -

sriicken werden Zahlenangaben in der nächsten Numm «r des Nach¬
richtenblatte « gebracht . Für die besondere WeihnachiSversorgung sind
von Reichswegen große Sammelsendungen vorgesehen , die von Pari ?
aus rechtzeitig an die einzelnen Lag«r -Komitees ausgehändigt werden
solle » . ES stehen bereits verfandfertig : 2 Waggons Rauch , und Ta -
bakwaren , 12 Waggons Lebensmittel

"
und 1 Million FrS . in bar .

Der Gesamtwert der Sendungen , die für die Monate November
und Dezember zur Verteilunng gelangen , beläuft sich auf rund 20
Millionen Mark .

"
( ? ) Vermißt . Nach dem Gefecht bei Vrück«nsw «iler (bei Dammer -

kirch , Obereliaßi am 13 . August 1914 mußten Teilte des 1. Bad .
Leib -Gienadier -Regiment ? 109 vor überlegenen Kräften zurückgehen .
Die Verwundeten und Toten blieben in Feindeshand , ohne daß eine
genaue Feststellung möglich gewesen wäre . Nachdem bisher alle Klä -
rungsveriuche gescheitert waren , oing dem Werkmeister Hermann
fächele , hier , IaNyitraße 17 . vom Bürgermeisteramt (Mairiel Brük -
kensweiler . aui Anfrage , in höflichster Form die Gewißheit zu . daß sein
Sohn . Unteroffizier Hermann Kächel« (4 . Komp ., Leibgrcn -Regt . 1091
mit mehreren Kameraden am 14 August 1914 in Vrückens -
weiler beerdigt worden sei . das Grab befinde sich in gutem Zustande .
Es kommen demnach noch verschiedene Familien , deren Angehörige
seit jenem Gefecht vermißt sind , in Betracht , auch ihnen könnte eine
Anfrage bei der Mairie Brückensweiler (bei Dommerkirch . Oberelsaß )
die , wenn auch schwere, so doch erlösende , Aufklärung bringen .

Privatwirtschaftlichei - Hausbefih .
m Karlsruhe , 2 . De ? . Der Grund - und Hausbesitzer »

verein hatte für Montag abend zu einer Kundgebung für den p r i »
v a t w ! r t s ch a f t l i ch e n H a u s b e s i tz in den Saal des »Fried '
richshof " eingeladen . Der Vorsitzende , Siadirat Frey , begrüßte die
zahlreich Erschienenen , darunter auch di« anwesenden Vertreter der
Behörden . Man wolle die warnende Stimme zum Schutze der Privat «
Wirtschaft am Hausbesitz erheben und sich zur Abwehr dagogen zusam¬
menfinden . daß ein Teil der Werterhöhung unseres deutschen National -
Vermögens auf Umwegen hinwegaesteuert wird . Der Heimstättengeietz -
entwurf durfte wieder in der Versenkung verschwinden und an seine
Stelle im Benehmen mit dem vernünftigen Hausbesitz etwas Brauck,-
ba :'es zur Milderung der Wohnungsnot geschaffen werden . Man wolle
zunächst einmal die vom Reich geplante gesetzliche Wchnungsfürsorge
abwarten , um sodann spezielle landesrechtliche Vorschriften zu erlassen .
Der Gedanke , daß die Eigentümer der Häuser , deren Grundstücke eine
Werterhöhung erfahren haben , nicht in deren Genuß kommen soll n ,
fordere den entschiedensten Pwtest heraus . Tie Hausbesitzer wollen
nich, schlechter behandelt werden als die anderen Steuerzahler . (Leb-
haster Beifall . ) Der deutsche HauSbesitz habe durchaus Verständnis
für iie Nöte unserer Zeil und sei auch bereit , zu deren Linderung
mitzuwirken , selbst wenn ei schwere Opfer kosten sollte . Doch der
bezeichnete Weg dürste nicht beschritten werden .

Redner des Abends war der Generalsekretär des Deutschen Zen¬
tral »,e : bandes für den Hausbesitz , D i e f k e - Berlin . Er glaubt nicht
daß sich bei uns der Gedanke einer Trennung des Eigentum ? an Grund
und Boden und jenem der Häuser , wie sie! dem Erbbaurecht zugrunde «
lieg« , durchsetzen werde . Die Rechtslage sei heute im Grundstocks -
bebanungsrecht und Hypothekenwesen gegeben . Auch sei das Gefühl der
Zngebörigkei ! zu feinem Boden im deutschen Volke zu stark eingewur -
zeit , als daß man ohne weitere ? das Grundrecht vom Hauseigentnm
trennen könnte . Wollte man unser « Rechtsordnung umstoßen , dann
wäre eS allerdings mit dem HauSbesitz. wie wir ihn kennen und halten
wollen , zu Ende . An und für sich hätte der HauSbesitz niemals etwas
gegen das Erbbanrecht einzuwenden , da es s

'
ehr lvohl Fälle geben

könne, in denen Sendermaßnahmen am Platze seien . Redner weist
auch die Bestrebungen auf Soz âlisierung de ? Hausbesitzes zurück , da
eine öffentlich rechtliche Körperschaft unter keinen Umständen billiger
und besser zu wirtschaften vermöge , als der privat « Hausverwalter .
Das deutsche Wohnungswesen könne sich, abgesehen von den jetzigen
anormalen Verhältnissen , mit dem de» Auslandes in jeder Beziebung
messen. Was den . Ueberschuß " anlange so möge er den Hausbesitzer
sehen , der nach genauer B 'rechnung all feiner Unkosten von einer mehr
als 7- bis 7 '/-Prozent :gen Verzinsung sprechen kann . Es gehe deshalb
nicht an , die Mieten künstlich niedriger halten zu wollen , als sie der
wirtschaftlichen Gerechtigkeit entsprechen . Vor allen Dingen müßten
die Wohnungen zu ihrem hmtigen Werte eingeschätzt werden und
darnach di« Mietpreis 'sti

' -' tzung erfolgen . Der deutsche HauSbesitz habe
während dem Kriege Milliarden verloren Da sei niemand gekom-
men , der gesagt hätte , wir wollen ihm die Verluste ersetzen. Im übri -
gen sei es gar nicht so leicht angesichts der Materialteuerung und be -
deutenden Unkosten der Reparaturen den Mehrwert festzulegen . R ?d-
ner schloß : Wenn das Rad der Wirtschaftsentwicklung über uns hin -
weggehen sollte , wenn die Tendenz dahin geht , daß der private Haus -
besitz beseitigt werden muß , dann Ja ! Wenn man im» aber ohne Not
und ohne klar zu sehen vernichten will , so wird sich der HauSbesitz zur
Wehr setzen mit aller Macht und Kraft . Er will auch in Zukunft
ein treuer , aufrichtiger Mitarbeiter zur Besserung unseres WobnungS -
Wesens fein und damit zur Wiederaufrichtung unseres tief Unglück-
lichen, schwer geprüften , aber heißgeliebten deutschen Vaterlandes bei-
tragen . iLebbafter Beifall .)

Der Vorsitzende Stadtrat Frey , dankte für die interessante »
Darlegungen des Redner ? und verwies nochmals auf die Tatsache , daß

' der Kampssmeyerfche Entwurf , wie es schon auf der vom Redner er-
wähnten Weimarer Tagung des Vereins für öffentliche Gesundheit ?-
pflege geschah, abgelebn « werden müsse angesichts der Erkenntnis ,
daß bei einem so schwerfälligen und teueren Apparat d>en Mietern nicht
genützt werde . Herr Frey stellte weiter fest, daß wir in Karlsruhe
heute ebenfoviele Wobnungen haben , wie 1914 und weniger Menschen
als damals . Und trotzdem die Wohnungsnot ! (Zurufe : Die vielen
Heiraten ! ) . Der Vorsikeiche regt « an , die Mietpreise der heutinen
Ma ' kpreiSlage anzupassen und betonte , daß eS vom finanzpolitischen
Standpunkt aus zu verwerfen sei , wenn man den Wert de ? National -
Vermögens durch steuerliche Maßnahmen herabdrücke in einer Zeit ,
wo has - Nationalvermög 'n unbedingt aesteigert werden müsse, um der

inneren Verschuldung und der Verschuldung gegenüber dem AuSlaaX
nachzukommen.

Da die Zeit zu weit vorgeschritten war. wurde do« einer
kussion Abstand genommen .

Bevorstehende Veranstaltungen .
X Di« Kunslftlckerclschule de« Bad . «yranenvereln ». » an « TdomaiN . 1

crfffncl am 8 Dezember tdre bis einkckllektteb den 5 . Dezember dauern»«
?liisNeIluna von » andarbetien . vervunden mit der Sa » l « « ^
st e l l u n a . Das Gesamtbild der reicki und JUnftlevllcki lein au8 « cft« Kctt®
Ausstelluna brinat au» tu diesem ?xabre wieder dem Beschauer aan » ne»
und überraschende. sMiacstiminle ectltunc .cn aul dem Gebiete der
fiicfcrci . Unter den (flnuot&rtten nennen wir In erster Linie aewodcne >m»
acsticftc Kandbcbiinae na» Entworfen von Vrolessor » ans 7boma :
Welttlickereien . KindcrNrld» en . Decken. KMcn. DamenNeider tt . «.
cicicttcn EiUwiirlen der Kunststiclereil» ule . Die Arbeiten »eiaen icbntte ^
den Norts» ntt . wie vberlianvt die aanze AuSNelliina einen lebe erfrenllwc»
Eindruck ma » t <Man beachte die Aineiae . ) . . . .

□ ffiinc BetriebSserfammluna der NnaefteN 'en in mtlltSritchen Dlem^
stenen findet am Mittwoch, den Dezember 1A9 . nachmtttaa « 5V4 Uot . "J
nrosten Zinle des Siestaurant „k ?wenra » en " . Kalser-Dallaae . Natt.
NSbcre besaai da? Inserat . _ _ . tf4

x Die GeseNschak' fftdetto 1918 beaeb« am 6. Dezemder In de« « " ' J
de« ..Buraboics " iör StiitunaZsest und bat daf« r ein aewiiblteS. bumorvo« »
Vroaramm ausacstellt. -f \

Vermischtes .
MTB . Berlin , 1 . Dez . Der General der Infanterie z . D . Wil «

Helm von ll s l o r , geboren am 22 Dezember 1847 zu Einbek in d»

Provinz Hannover , zuletzt Gouverneur von Ulm , ist g e st o r 6 e n.
D Berlin . 2 . De, . »Priv . -Tel .) Der Sprechverkehr llo«

das itjttie deutsch - schwedische Kabel ist gestern eröffne *

worden . Die Verständigung ist so gut , wie man cs bei der Entser »

nung von rund 1000 Kilometern nur erwarten kann .
MTB . Stuttgart . 1 . Dez . Nachdem in voriger Woche die Hol?'

arbeiter der Klavierindustrie wegen Lohndiiferenzen in de? ' Aus »

stand getreten waren , hat nunmehr das Unternehmertum
Stuttgarter Holzgewsrb « dte Arbeiter aller Bran «

chen ausgesperrt .
Deutschland im Internat . Arbeitsamt .

— Verlin , 1 . Dez . An den Generalsekretär der Internationale !»

Arbeitskonfcrenz in Washington Buttler ist folgender Funk '

spruch gerichtet worden : ..Das ArbeitSministerium bestätigt mit ver«

biiidl ' chstem D<ink den durch VcrWmnieluna verzögerten gestrigen Emp<

fang des Funkspruchs vom LS. November über di« deutschen Ver «

treter im Verwaltungsrat des Internationalen
beitS - Amtes Die deutschen RegierungSverteeter werden bald«

möglichst namhaft gemocht werden .
" Als Arbeidervertreter wird der

GewcrkschaftSvorsitzende Carl Legten ernannt .

Sbcltcrnßdjriditcnöicnft der baWen LallSeswetterivarte in Sarimlie .
Aus Erund ' and - und lunlenteieqraphilch«! Meidunqen .
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2) Luftdruck örtlich Mp -nficht , Schneehöhe 65 «m . Tauwetter

Ein großes Tiefdruckgebiet über dem Westen führt warme
westliche Luftströmungen üb« r das Festland . Die leichten Nachtslöl»»

haben daher in ganz Deutschland nachgelassen . Das Wetter ist zu¬
nächst meist noch trocken . Kleine Randwirbel am Südrande des we!>'

lichen Tiesdruckgebietes werden morgen zeitweis « leichte Regensä ^

hervorrufen . ^
Die Aussichten für Fortbestand der milden Witterungsperto »»

sind günstig
Voraussichtliche Witterung bis Mittwoch , den 8 . Dezember 1»"

nachts : Bedeckt, zeitweise leichte Rezenfälle , sehr mild .

Dr. Langenbachs Sanatorium
Neckargemünd b. Heidelberg

für Nerven - , innere Kranke u. Erholungsbedürftige
Prospekte frei .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
dt . Mannheim , 1 . Dez . Eine allgemeine Studentenver -

kamm lung der Handelshochschule Mannbeim fokte bei Be -
Handlung der Ausländerfrage einstimmig folgenden Be -
Muh : ..Die Studentenschaft der Handelshochschule Mannheim sor-
dert einstimmig die sofortige vorläufige Exmatrikulation der ieind -
lichen Ausländer , solange noch die gefangenen Kameraden in der
Verbannung schmachten . Sie wird diese Studierenden vorerst nicht
mehr in den Räumen der Hochschule dulden . Sie ist aewillt , diesem
Beschluß gegebenenfalls durch Selbsthilfe Geltung zu verschaffen "

St . Blasien , 2 De, . H a n s T h o m a hat der Gemeinde St .
Blasien in einem herzlichen Schreiben für die Verleihung des
Ehrenbürg « rechts gedankt . Er jagt u . a . : „Es ist für mich ein
gar schönes Gefühl , dak mich die Stadt St . Blasien zu ihrem Ehren -
dürger ernannt hat . Dadurch ist in meinem 80. Jahre die Zusam¬
mengehörigkeit mit nrciner Heimat gar schön beurkundet .

" Er erinnert
an die Zeiten , wo er in der Gegend von St Blasien noch als Ul r̂en -
schildmaler wirkte , ehe er an die Kunstschule kam , wozu Oberamtmann
Sachs « ifria beigeholfen hat . Im Wartezimmer des Amtshauses hal
ihm im Jahr « 1850 ein weihbärtiger Amtsdiener sehr eindringlich
ernst prophezeit , das , er noch einm « i ..Kunstdirektor in Karlsruhe "

würde , welche Prophezeiung vollständig in Erfüllung ging . Er sagt
dann weiter : , .?!m Boden der Heimat liegen di« Wurzeln unserer
Kraft , die im Stillen wirkt und Blüten und Früchte hervorbringen
kann , die den Stürmen der Zeit ?eqenüb «r fest ausharren können .

"

Er schlieft sein Schreiben mit dem Wunsche: . .MSge St . Blasien da '.er-
^ ast sein , wie die dunklen Tannenwälder , unter deren Schuß es schon
tausend Jahre bestehen geblieben ist bei alle « Wechseln der Zeitver -
Hältnisse .

' '
- Berlin , 1 . Dez . Als OberreMeur wurde an die Berlin « !

Staatseper der bisherige Oberr<!gisseur der Stuttgarter Oper Dr . Franz
Ludwig H ö r t h berufen . sB . L .-A .)

== Betlfn , i . Dez. Der ehemalig « Ernährungsminister und frii -
der« Oberprasident von Oftvreuhen . von B a t o ck i ist zum ordentlichen
Professor in der Philos -whiichen Fakultät der Universität Königsberg
ernannt woroen .

# VAus Kopenhagen wird gedrahtet , daß
dort der Erölllandforjchtt Än * t Rasmusje » au gekommen

ist. Er habe auf seiner Reise eine Menge Grönlandsagen und -Er -
Zählungen gesammelt , ^ ie wohl bald veröffentlicht werden würden .

Vadisches Landestbeat ^ r in Karlsruhe .
„Rosmeesholm " . Schauspiel in 4 Akten von Ibsen .

= Karlsruhe , 2. Dezbr Die Handlung ist bekannt . Das Stück
wurde vor 17 Iabren ztim letzten Mal biei gegeben und besprochen .
Und doch stehen wir dem Werk heute anders gegenüber als damals .
Wir haben es eigentlich mehr oder minder überwunden . Ich meine
nicht den Inhalt , sondern die Form . Dieses Quälende , Schleichende ,
diese Hemmungen , wir ertragen sie nicht mehr . Wir verlangen die Tat !

Was ist wohl schuld daran , dah es uns heute nicht mehr mit¬
reißen kann ? Es hat so viel Zeitgemäßes , die Parteikämpfe . die
einen Mann hin und her schütteln , bis er den Boden unter den

?
üßen verliert , mutet es nicht an wie eine Photographie unserer Ver -
ältnisse ? Und das Seelische : Schuld und Sühne , bleibt es nickt

ewig ? Oder gibt es vielleicht etwas allgemein Menschliches , das über
Schuld und Sühne steht ?

Vor allem stößt die analytische Behandlung ab . Einmal ist etwas
geschehen. Etwas Furchtbares . Es nimmt Gestalt an . Wird zum
Gespenst der Vergangenheit . Zwingt alles Gegenwärtige in sich zurück.
Das klingt wie der Totengesang des Alters . Ein Hauch von Er -
gebenheit zieht nieder . Der Quietismus lähmt . Das Drama aber
soll jung sein . Kampfbereit . Sich entwickeln . Fortschreiten aus dem
Gegebenen ins Geschaffene . Wir haben keine Zeit mehr für Rur -
stimmungen . Wir brauchen Taten . Typen genügen nicht mehr . Un -
serc Sehnsucht gipfelt im Symbol Ibsen haftet aber in seinen
Typen . Selbst seine immer wiederkehrende unverstandene Frau
bleibt Typ , wenn auch psycholog '

.sch bis in die kleinste Nuance aus -
geführt und von allen Seiten in allen Lagen beleuchtet . Bleiben
wir einen Augenblick beim Rebekkatyp stehen , der den Mittelpunkt des
Dramas Rosiaersbolm bildet . Der Tup des Weibes ! Interessant
genug , um dabei stehen zu bleiben . Zuerst will sie . Nachher wird sie
gewollt Weil ste liebt . Das ist das ganze Geheimnis . Zuerst hat
sie den Mut zur Sünde . Ihre Natur heißt Sünde . Dann verliert sie
sich selbst und den Mut . Geht unter im Willen der sie umgebenden
Atmosphäre und glaubt doch vnterzwgehen im Willen des Mannes ,
den ste liebt , die Törin Das ist Ihre Tragik . Sie wollte ans dem
Manne etwas machen . Sie suchte das Kind in ibm . Es wird aber
aus ihr etwa » gemacht, ohne, dab sie Kind sein kann. Und zwar ver.

fällt sie nicht etwa dem Mann , den sie liebt , sondern dem Prod »^
seiner Erziehung , seiner Weltanschauung , aus der er nicht
zuwachsen vermag . Deshalb mutet auch ihr seelisches Wachstum .
entsagende Erlösnngstat wie eine Lüge an . Nicht wie dämmer ? ^
Freiheit . Man fühlt , sie rang sich nicht dahin aus eiaenster
wendigkeit , sondern aus gebrochener Kraft . Ihre wahre , lebe»?
gierine Natur läßt sich nicht verleugnen , bis zum letzten Augenbl '

So könnte man auf den Schluß kommen : Das Unbewußte in
trieb sie in den Tod , ehe ihre Ahnung Gewißbeit ward , daß ^
Mann , den sie liebte , nur ein Männchen war .

* Das hätte sie " '®

ertragen . S o sind nun einmal die Frauen . Tausendmal lieber
sie selbst aus stolzer Höhe , als daß sie ihren »um Ideal erköret"

Gäben opfern . An einem Ideal rankt sich das Weib in die 5>öbe U"

dieses Ideal muß Mensch sein , nicht Idee . Allein wird sie si" k£
Ideallos kann vielleicht der Mann sein ( nach Iblen ) . So der .
dakteur Mortensgard . der sich klügelnd durchs Leben schlängelte
Ulrik Brendel , das »erkannte Genie . Oder fvllte Ibsen in diel
Gestalt über sich selbst hinausgewachsen sein und nicht mehr
Typ sondern ein Symbol geschaffen haben ? . ..

Fnft konnte es so erscheinen durch die neue , interessante - JL
stellung des Herrn U l r i c i . Es war zwar kein gewöhnlicher
stil , der hier geboten wurde und es paßte vielleicht n ' ^ t immer
den Allgemeinrahmen . Es war aber eine in sich geschlo>r<»n> Leilt ^ ^

'

an der man nickt vorbeigeben kannte . Ein Zeichen dafür . d«&
von diesem Künstler nach viel erwarten dürfen Er wird mobl
von denen sein , der durch Gebärde und Haltung , durch Linie m«

wirken wird , als durch seine oft noch unbeherrschte Stimme . Str >

berg müßte ihm besonders liegen . Auch die übrige Aufführung "
„

dient Lo5 . Ganz ausgezeichnet gestaltete Herr B L Qk n e r
Rosmer . Fühlend und denkend durchdrang er dieses mtäVfy ' u
mystisch anmutende Wesen . Frau E r m a r t h riß hin , sabal » -{
Temperament zeigen durfte , während der etwas fymbalilcke ZU !l> ^
das Ende verklären soll , ihr weniger gelang . Herr Paschen ^
wie geschaffen für den Rektor Kroll in Maske und Auffassung » -

zeichnen wollte , halb Furcht , bald Neugierde . Die ^ nk' enie ' " U«
^

Herrn Baumdach wies geschmackvolle, nicht aufdringliche » u
bilder aui . ~ •* -
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die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme und zahl¬
reichen Blumenspenden bei
dem schweren Verluste meines
lieben , unvergeßlichen Qatten .
Bruders , Schwafers u . Onkels

Kohlenhändler
saje ich, sowie alle Angehö¬
rigen herzlichen Dank . Auch
vielen Dank für den schönen

4 Trauergesanst und für die zahl¬
reiche Begleitung zur letzten
Ruhestätte . B41941

Die tieftrauernden Hinter¬
bliebenen :

Frau Maria Hammer .
Karlsruhe , den 1. Dezbr. 1910.

Zither
mit unterl . Notendf aea,
(SSrnmmoohon iinnuiau -
idftcn . «Dti . wird daraus
besamt : flnil 'JSHtfiftm -
Hrnf, ? 42 » 72178

Kriegsanleihe
su kaufen aelucht.

Genaue Angebote mit
VreiS " n Schliesi ' ach 13,
Karlsruhe
Z ? lbtti "ieressent

flicht flottaehende »
Smere!«. JJnri» uöec
SmWiivmnttsW '
mifalidi't auf 6cm l'nnd« .
bei hoherAnzahlung zu
kaufen oder ,u oackten

Anaeb . u . Nr ^ INZ
an die . Bad . Presse ' « rb .

Haus
Ba » str„ Hiindklstr .. Ma -
^ aubabnNr .. Z? «ndtstr od
einer der angrenzenden
Strafen zu kons . oefnnit .

« Nflfb . unt . Nr . B72S34
an die . Bad , Vresse- ,

l ) anl <82 ^ un ^ .

fUr alle uns erwiesene An¬
teilnahme am Heimgänge un¬
seres lieben Vaters u . Schwie¬
gervaters 19559

Telegr .-Sekretär a. D.
sagen namens aller Hinterblie¬
benen herzlichen Dank .

Emmy Müller , geb . Guericke .

Alois Maller .

Mühlburg , ! • Dez . 1919.

ffl . •' »« iVrtper Oont »
«>a « »n,b «zw .Maschlnen -
gewehtwageu . zu kaufen
gesucht . « na . u . SM358
an die . Bad . Vr «Is« ' .
Herren n . Damenrad ,

and) od . G . su laufen
gefügt Anaebote unter
?( r Sj72224 an die » «•
di sche Pr esse."

Böiceibmoi ^ inc
mit Slchtschrilt , u kauf,
gef. Allgeb. nnt . ^ »2^32
an die . Bad . Pr «ls«" .

t « renitent !

Flügel
n>om«ati (ti Studflilgel
au » Privatbesitz zu kau¬
fen gesucht, Angebot « mit
Preisanaade » . Nr . 10dl»
an die „ Bad . Presse " erb .

Z ^ nttertrippen
120X4 (1. e » l« sbSnm -
u . W«l <Mrrftäitl »«r so¬
wie Steinplatten für
Pferde,tälle geeignet »n
verkanten . Anziife^en
Friedri >«,splat , 4 . Sof

Mül - Mziimm
für einenHiihnerhof , bill.
zu verkaufen . B41003
KrieaSfir . 17, s . Stock.

SalWarnitur,
Affin ' ttlfrtj . Sota und
I Sessel , wie neu . 2000 m.
Xenroeait . uufibnum
votiert 800 m zu verkauf .NLbet ' S unt , Nr . ZZ281S
in der . Ba !> Pr - kfe".

& !)ai <eiotiim
neue . , u verk .Pnlst -r « !

SB72210
» übler .

Seftr gut erdallene
iinöerbettHeüe

fbSl,erne > mit oft und
Kell zu verkaufen .

Bulach . Hauvtftrafze ?.
3 . St .. r B7228B

Villi ? z« uerfeonfen :
gut « « etten , vol . . Rott .
Äeil Matraften .Tilihe ,
Stiilile , verschied, lNanz -
mann . Sosi «nItr,i ',2,B " 1,1

Schttihmaschine
Continental , mit
« altadnlator . ^ ried .»
Ware (1914). wenig ge¬
braucht und im beste »
Zustande , »n vertanfen .
Angebote nnt . Nr . 0296«

an die . Bad . Presse '

Schreibmaschine
sowie nene Büromöbel
zu verkausen . iflfüV)
HoK. Wilb 'tr .«!. Tel . '' 141

Zu verkaufen
ein 3grmiger Ga » liist«r
1 P »v» e . 1 Vnpveukiich«.
l kleiner Lichtbild Ävva -
rat . Au erfragen I9r>«7

Herrenstraft « 22,
Rote Radler .

In verkaufen 1 S ' fi' left
kork 3n M . 1 V . Stiefel
schwarz Gr 40 25 M .
1 Paar welke r<tinftc
ffirfffte 40 15 M . Sermln .
itraf -e Nr . 27 . 4 ® t " cf.
recht* . 3972136

1 Mchentchrank
und neue Mandoline
, u verkaufen . SW
Uhfandstrahe 14 . IV . r .

Ovallisch ,
»Wettrll. Pivoen,immer
mit Sinr . . ^ eftuna , An-
kersleinbaufasten. schwrz .-
lederne Reisetasche als
Schulranzen benlibb , n.
wachstnö' , Büchertriiaer
billia il , verkauf .vüud -
ler verbeten. Rintbet -
merstrafte ZV. 8 . Slmk.
link », B1WL

I 1ruf ) revaraturbediirftia «
Sfuaf« ju angemessenen,
zeitentfvreckenaen Prei¬
sen aegen .? asse. Angeb.
unter Nr . W4ia29 an die
.Bad . Prelle " .

Danksagung .
Für die trostvollen Beweise

herzlicher Teilnahme anläßlich
des Hinscheidens unserer lieben
Tochter und Schwester

Maria
sowie für die vielen Blumen -
spenden sprechen wir unseren
innigsten Dank aus . B72266

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen :

Familie Ludwig Gerbert .

.•(roel mvglickst gleiche

Schaukästen
auSbäugbar . Eilenkon »
itruktion . »«fort, » tan »
fe« >,ew » t.
Angebote nnter Angabe

der Mahr unt . Nr . lWll
an die » iftad . Presse '

Plüsch - Diwan
!Ut erbalt . u . 1 TasSieu -
Schreibmaschine zu verk .
« a« « r . «7 . t). r . >" 41Hi)fl

Kinderbett
mit Mairavc »u ver-
kauien Marten !« 94 .
IV . S tock .S32310

: SS41821
Bettstelle

m . Noll . Lessiuqstr . 50. I .

Schlafzimmer
evtl . nur 9 guterbaltene
Betten , von gut . Hame
zu kaufen gesucht.

Anaeb . unt . Nr . « 72200
an ds SBod . Vre ff« erbet .

1 KlNdttKiWsMlNIIIß .
iu verkaufen . 041915

Turlacherktrafie 01 IT.

Sofa od . Diwan
low . Bett >l . Schrank,u
kauf. «es . Körnerstr .
Stb .. II .. Dillmann . 72274
Ecksofa ,
Lederbezug . ,« kaufen
aelucht.

Auaeb . unt . Nr . B72»»«
an die »Aad . Presse "

t miterbalt. Sttlilflltn
mit Nachttischen tu kau
fen gesucht.

Ost. unter Nr . 8S2324
im Me Bad . Presse .

Allinviiische Puppe
u . alte a «ivp «nfta » ren
u . Tiere , wenn auch schade
liaft, zu kanten se «u «dt .
> ra « « teine », Krieg » .

Ur Holyrosi ^ OliiPeii .
. Ein gut eingerichtete ? SSgewerk mit Aleis -

«nfchlni, übernimmt laufenden Einschnitt von
« tamindol, . Schriftlich « Angebote erb «» » unter
Nr . t);w7a an die . Badische Preile " .

Teilhaber gesucht
( dfraeltt a»Sgeichl .>.

An »wei Siaarrenfabriken . eine i. d.
Pfai ». andere i . Baden , n . »ur Uebernahme

Aut -rvalt .. eleganter
Smoking

lGeserlfchaftZ -AinwN fflt
schlanke Kigur . l .Gfi m.
aus Sutern Saus « Alt lau
fen aeltilltt
Angebote u Rr . S .W

an v . e .Badilche Presse'
er l' cten .

5 ;lt iivlanke Big . / l .Vii)

einer dritten . wird T «ildab « r mit ea . N» biS
lOilMilleaesncht . Amiebote unt . Nr . B72S04
an die KeschüftSstelle d « r . « ad. Presse " .

Sämtliche

Tapezier -
arbeiten

5°wie Nufmach . d . « ard .
^ Tekorationen . Aufarb .von rasten » . Polster -
ZNvbel. auch Neulief , der -
Men über » , bei vüukt -
Uchft . Bedienung u . biü .
iyerechn ., den best . AuS -
lUdrung . entivrech . : ver >
' Wied . üe » e Ruhebetten ,»u verlaufen . B4l9Ll

i5 .nl ! Walter ,-tooenicrm .. Karlsruhe ,
— Levvoldstratze 18.
W ie ein A

' Wunder 9
J ' r.kt ApotfcfV . D . t'tfkoi '»" •" • tlbe t »(f. lUaUnMrhlig
Iii « * 11» i' üHfii" ' « . >«>» -•e *1« »» . Kr»«ipi »d»ra (br-
vSa • 1,01 Offsti»

Wnrnlpn . wnuderlss .' Unt . [•>o«tscli &dfn . Ver-"renniirgon uüv . -vDIt StU»" if . l h . intiil «nJ .V '-.juifrz
• J >irk tvIkki lll «Ki: . Orflnal -

r *('Vune tut . 4.00 n. J.60
y ';r »>!«!» pclit Borcli die
JC " ' «» l . f . flolridea Adl «r ,

Aieitndrincn -
!>! : V ' jetr . im Jel ' re 1566.

Apolhwc Berlins .

Mols
uitentförnt . verkauft ?u
l — iltnrE da» Pfund in
ardsieren und kleineren
Mengen
Berlnchs - . .
» orchhetmb Karlsruhe

«S91a
« elirant

Wer liefert ?

« ««0t
Nüb« aschin«» . B » l« S u
H *bciidr . «Sefl . Cff. m
Ana . d . Marke an Mislev
Büchel « itdori lSSw >

Taschenlampen
Baiterien

A ^ kisch. Hefex . nur an^ ' «derv - rk ^ llf . 332378
® | UinSer^ ®75cro <i «n) .

(Eilt Kind
mSnnl . Keschl., 1 I . alt
wird alSEiaen a . kinderl .
Familie ohne « ergtttung
abgkgcbe» . A » eriraaei
in der . Badisch. Pre ' i
unter Nr . B7-234S.

ran
ira be 187 . ill . WM8

fast noch neu . ,u verkaut .
^ u erkr . nnter 3HM27

tu der „ Bad . Prefie "

tkazernenosen ^
grvftte « orte .wenig gebr .

l SSu » nofen
gröftte Gorte . stark gebr .
1 Neguiisrfüvofen
auSgemauert .weniafgebr
mit ober obne « Skren .
billia »u » erkani . lgktiv

Mohr ft Bithm
« arlsr « t»e I . « .

Dnrlacher - Allee 4B.

und medr kebr billig z«
» erkt . Sosmann ,
ZüSS»!0 Leovoldftr . »I . I.

< «- 2 LS» , ner -
vero R41W .-.

Roit . Akademieftr . ?8.
mltt ^lar <"i ^ rn ?r

Zimmer - Ofen »
ein >,au «euil m . <? inrich>
tuna ein mauchftlnver
ii ein Boael ' iifia vretZ-
wer, nv öcrjf . Seftm '«' .
Waldl,« rn?tr .ÄK 99™"

Herr n -Fahrrad
auterbalten . mit Wummi
un ?> ^ reilauf . blaue »
Zeidenkleib für schlanke'

„ z« yertant . Stern .
erstr . 7. I» . « 731 - 4» i« .

« dl

Herd
billig , «er» . Marien -
strafte 7S. Varterre.
Kastner. « 7ZM

Pelzmantel
aus orauem Tuch mit
KuchZvel «kragen u de«-
gleich?» B -'ia « . schwarzem
Schafsklilutter. arot , un »
lang i Auto- n Kudr-
werkl cfivcr ,u verkaufen.
Angebote u »t Nr . S2Wa
an die Bad . Press«

ZU verkaufen
schZner Puvvenwaaeu

mitGnrnmirSdern ttdlavv'
wagen ) . 1 Biwvenwiegr
mit Dordnng . 1 « tnder»
ttiliichen mit 2 Dtiiblcs >e-, .
t Kinderschaiiselftiitil.
lAimmecliliaiitel . tGftri «».
»aumliÄnder. alles t^rif»
denSware sebr gut er-
»alten . Ublandstr. 44 . rr .
recht « . ??Z?84«

i>so .
Eise » !

Usl - !id !ae
»batin

« inder -
s»-Tvur >,

vreiSwert , i> verkausen .
Fppler .

KarlSrnb « - Gartenstadt ,
züM Heckenivea 18.
Pttppenkiiche

« «vv» » schlas »imm »r und
P „ »vens« l « i» ohne Ein -
richtung »» verkaufen .
« 72210 ftttUer » T. 64IH . t .

t « «» » «nki! » «. 1 « na -
b « n - Ue»er,iei »« r f. 10 bi »
13 Jabren und 1 lkinder -
td)» i»( « I sind zu verfall «
fen Dnriacher A Bff 18, IT.
An»iis «I>«n von 10 Iii ®
12 Uhr . 19W

Utderziehtt oder Ulster
,u kaufen gesucht. Angeb .
mit Adressenanaabe unt .
Nr . B7SZM an dt , , « ad.
Presse " erbeten .

Cutaway
mit Wcste für « r . 1 .70
« i kau ». Scf . Angeb unt
» 72224 an die Ba d. Br

Hühner
isilSer od . 1919er Brui ».
kaufen gesucht . -Schi1t,e 'i '
ttralie 4 . T. B72254

"IfiSeSfftipFii
Tisch , « inkl . Lcder
sandale « Nr . » 1 , und
arSf ' e '' « P » » ve zu verkf .
« 41791S « i ' ienberner .

Beisorttlrgf, « 7. .'
ZrSker « « « 18tk

Ilbrwerk -
Eisenbahn

Gvur O . »u v « rkauf «n.
varkNralie 11 . 4 . St If » .

Jüiti Auftrag » tu ver¬
kaufe » 1 bereits neuer

l ' alctot ,
sowie ci" " » » ^rbaltener

Clstep
fiir Miuglinge v . 14—15
^ adr«u fi Mg mn
Gakta-Rn - ng . sowie ein
ffitfiroi * mit Weste
bereit« neu . fllr mnt ' l -
starken .Herrn ctn Galtet»
fflr 1C—lSinbr . Sern ,
ein Sweater neu . fflr
2— SiftBrtd . Kind »nd
sck>war »en steifen
Ntartenttra^e 18. S ' iten-
bau . T' i Stock V41e9

MEer
fflr lfltäßriflcn . »nd Mi -
tHdr-WUnfT . htaiin . al >
le? neu billig ^n verfs
krst?in ?ns»r f, vart Ik^
?»eiertk !eim 332^23

MliiiiS - NeMer ,
1 # » fc . 1 Vanr » er » e « -
• l ' e ' fl Wr. 41 . 1 Vaar
« * äf »e f . ^ amenst ' ekel .Mr . 41 . 1 Paar mnlterr«
« ardiue « . 2 StHSl «. »it
nerkanfen . uW2a
Cf it . Tnrtai f' . itfchtf' r . 't.

Shfflftenninii 'el 1
f. 4 —0 Iabre ;u »erkauf ,
(«» tbettr . 10 IT.. « * <*>«»

» crfnttlen :
1 piiabennllter f . 14 —17
Ŷnfire« , i Korbflasche 10

? tter haltend . 1 Sturm »
<? arbidlaterne tr . vrima
& !!* <•. S ' -ie - Sttr . *4>!.
Keitenb .. TI . Hnk ?_

1 Böttekleid
it . eine Aa -O »u verkf .
B7->S1S Beiert '' « !«' .

Busacherftr . * . ftjfinfl
ffer.nnnte , dimkeforrtite

Clnffon - Bluse
<*1*tircnf » i' rf '* tt« fn mit
Be ' ichenu .fchSn gekleidet .
V« «» e . B » , »ner M » " te
f . 4—B Jahre und einig «
wetke * * » « «rflrf >» e» ,
, 1t v ' rkaufen « 41845

» aiser All- ? Ti. T.
KostümNene »

blaue »
Mrii^ e 44—4R. , u »erkair .
D « rl »cher R« er ÜS II .

Kamvmann . B' " *

ffin brauner Moniel
für 18—10 Ifihr. Milbchen
sowie eine Man ^ sline
n> verkauf . Daria » »«».
? anaenackerftr . l !I .
1. Stock. S39SW

Bereit » neiicr i » war, .
Dimnt »lßMiitels
Wwrl K«ni « oginil >vve
' . 1Miii , « » rsch . Iow . eine
*> t* .- * if»- « flflniB « Ävttf .
N . b « chäHtter, SchiiHfit
flrake 08 III . B722N2

PieisweN abzuaeb.
M

N « r »< Murmrl , n» ch nicht
g«traa «n . SSWa

Ar -we . « rnckilal ,
lumtnstrafte 8.

'W '
BI

Au» einem Nachlah | u
verknusen :
I köelWM 'M
Stol » nnd Mus ?, ein
LpoNnm - Mnft . schwar».
verich . warme Damen -

«in schwarzer
D .-Tnclimantel . Nach -
mittag » bi » ' . Ii Uhr .
tUMS vübschNr . lk>. 111. 1.

1 Samtjacke
eleg . Mk i>0.— . 2 elegant
Bluse « <̂ aschieid «l Mk.
70.— . ? BNdcr m . schdn .
Goldradmen i>2!7"> groft .
neu . »» lammen Mk . R.V—
zu i»« rka » seu . R8S940

Wiibolfürafte 17 1k.
2 D .' iienia -kett«.

duvkelbl . med ,
neu .

MIR . mi v « rk ..
auch e »n « liidchenmantei
tNr da » Alter v . 4 ^ abr .
Adlerftr .

'? . V . W7J2» i

Hochzeitsanzuc ,
foit n«n . sein «» Tuch,
verkauft billig Belfori
stra fe 15>. Nl.

Herrenanzug
Wollstoff, f. groß « schlank «
Figur »u verkf . B7214S

Ka » !f«ra e üt)a .

Ilallr
u . 1 P . « tief »
iu «erkaufen .

dir . 45.
. . . . . . .. .. . . .. « 411107
« nfraa . « B» ««r . 12. IV .
Neuer 0ntUfT . » ?In ' « «

illlig ,u verkauf . B7IS7«
derrevstr . 20. 1 Tr . recht»

Gold. Damennhr
z» verkauf . Zu « rfraaen
unter Nr . BSäMfi in der
Bad . Prtisi " .

Existenz *141883
M » Hrrchsler

bict . sickdch. Ankau ! «ine »
AnwelenS

mit fünf 8 aimmerrood -
uungen . © erkftutte , Hok-
laum . ö)crt « n . in « na.
StüdlchenlKr Offenburgi
nabi Babnhof aeleaen .
Prei » Mk . ?80ü0.

. ^ iir einS Wochen nlteS
Kind auf 1US81

Pieqefteüeaesutz
Lriertbrimeallt « *2, IV

GutesAlsvier
Wirten gefncht für

itt « De, «Aver . Auge
« t« unter Nr . « 7ZL>'ft

an dt» . « ad. » k |U* nt <

zabluiia Mk. 10000 .—
nufsraluh unt . S8io dch

»
ob .Oei — man », {ifSo .,
lawdien . Sar ISvlatz 8." B «i der Htrlchbrück« ist

«in aut «s

Privathaus
mit üLimmerwsbnungen
für 57000 Mk. verif .

Anaeb . unt . Sir . 195S9
an die „ Bad . Presse " .

N «« «s

.AnsWargt
neblr 2S0 »ebr . « läpp »
stüblf « zu. ^ « rkLu/« n..Anaeb unter
an Sie . Bad . Vrcne .

ÜWl-MÄ !«
j» cm drei «. 8,8 « i l«#o,
BÄißrli. uffi

Nc ' ier Milititrmantel
Bolt -Ilnif -Roik » erren
liandlchnbe p >'I,gefüttert
und nngesüllert . 2 D .
Damenaiimmischube , u
verkanten Luisen^
strafte 4 . I II B1182Z

S» verlauten
1 MililSrm ^ntei . 3 Paar
Maei>.» gndlch " »,e.
Zedansirasic Nr . < bei
Meinzer . B72ZK

Glänzende Existenz.
.̂ lottgeh -.nde», alt ^

uomniiert .
dschgft. in

dustrtestadt .
s» » it der xebenSm ,

En «roS - Ga
elbranche tritt seriöser ,
ttelbadiicher Amt »- u. In -treuer »! undfchaft. in mittelbadisl' ' ' ' Ttabt.zu verkaufen .

DaS Geschäft kann mit Leichtigkeit bedeutend
erweitert werden und b ' etet ein oder »wei tUch -
ttgen Herren gi-iu, . Nch. ikxistenz. Svt ! . wäre zur
T « ilhab « rlchast « ine in b«st«n Jabren ftebeude.
langbem .ibrte . f«br tücht. Rkiie - » . Organiiatto » «-
^ ^ ^ rnNUche . solid« Li«db»»«r . die finanzi «llen
BerbiiltniNe bekannt g «» «nd. belieben sich unter
Nr . 0300a durch die G«fchöft » st« lle der ..Badischen
Pr « I?e " zu meiden .

KalserstraBe 199a , Ec '?» Wa ' dstp .
Postscheck -Konto Nr . 20003 , — Telelon £561 .

Solinger Stahlwaren aller Art.

Roslerapparate
Empfehle aip praktilchei W clhnachtoilfllohenk
meinen erprobten Armarnt In Lnxnsttn »fUhrun £
mit Keboeener Klinee . fefn versilbert , mit b Klinffon
in Etui Mk . 28 .— Versnnrt nach auswärts eesen Nach -

nabire oder Voreinsendunor des Retrane « 1934 -?

Kochlohnende
Alleinvertretung .

Selten günstig «« U»t« rnebm «n bietet sich sleift

deit kiir Warenavualmik iivd einige taufend Mark
erforderlich . Nur ernste Neflektaute » erhalten
» Kbcre Auskunft . Sprechzeit : Wiiltmorf; und
Dvnn,ri >taa von r—12 n . 2- 6 Uhr , « «ttl l « .
beim Portier . B41897

2 liichl. Polsterer
10B49finden dauernd « Siellnng .

M - ReutllnjJerÄ Co
KarlSrnd «, ltailerltrali » 167.

Kebiw. Dame
Mitte 50er . lüchtig tm
San ?batt Gut »wtrt «» att .
fucfit Tlcllura alS San -?-
damc auf größerem S « .
Zanaiarium ober sonsti¬
gem lliitetncfime» i«
srauenlofcn vantbalt .
ilndftiote unter S418 <9
an Mc yabifAt Breis«. .

Servier -Trl .
einfaches , lucht Stelluna .
Ana . erb . an Wittmanu .
Walbbornstr . 7 . B ' 1«o^

Bis,10 « mehr tiigl . Verd .,
<?rw ' ib od .Ncbencrw . Prolp.
Ni .SWgrotis P . M)««, ' iif*tcl,t ,
31«r ' oi> Öeitijia Attiiil

Mieter und

WeilmeMlser

rrirWr «
?tu e rfr . Göltest 12, IV .

«aal . verdienen
Stadt - u . ? andreisende .
!7fs .u,g00 ..» a, >d » lc>i,eita.' .
« rabo « i . Mrckl . B4l88 !>

ZürfitUer

Dömenffhneiiier
sofort gesncht . 19tHiS

Utts « ohlmeter ,
KarMrai »« 7.

S? «g«n Heimberulung
deö iebiaen . suche ich,um

Aauuar braves , tllcht.
Mädcken

!n kinderlosen HauSüait .
das allen Arbriten vor -
!teben kann . Vorstellung
möglichst vormittag ,
« mattenitr . 24,1 . lgZl' i
Ein einlache» , tüchtige?

Mädchen
da » gut bürgerlich kochen
kann u . Hau »arbeit be¬
sorgt . wird gesucht . Gut «
Zeugnisse erforderlich .

Senniann . Vorbol,str .
Nr . Sl . 2 . Stock. A«lKll

Wagner
gesucht , welch , schon aus
tlttiaraobU -Satonencn
gearbeitet bat . od . sich aus
solche ausbilden möchte .
Angebote u . Nr . .**32334
an die Badllckc Grelle

Enck« kür sofort oder
vdt . ein fleiß . Mädck »eu

für Kliche u . HauSarbiit
Schiiltle . Rüv ;mrrer -

strabe 40. I . « 72288
Brave ? sauberes

^ Ifidchen
für aai« »d . tagsüber' » klein . Familie aeincht
Daiclbst wird tütbttac
Puusrau sofort gesucht :
Kaiier-Allee Nr . 22 . 1.

» 41847

Äitlctt ' iuie
neu . rosa 6 « i6«n , f . iuug «
Dam « in v « rk . B72141

Kar lstran « A>» .
Schvn « rDam «„ mant «I ,

? chiil «ra «I» e m . t»«sten.
Schirmständer , « chias -
zimmrrlamv «. Kevier -
prell « « . »ers» . , u verk .

bei Ov » e»>̂ «in «er ,
Aiibringerltr . k>7. B41 «4^

> ? t,rcre

Küfer
»um sofortigen Eintritt
gesucht . - I95fi7
Bremierei Siicnljefwr .

Deaen ?»ldstrak ». 4.

Weihiichlszeschenl « ;
Ein Xif Atud > mit sich»

Servietten , gan , neu . , u
verk . ;\ n erfr . Sortstr 44.
im Kadett.

Steile « 72318
Bettwäsche

u . meifi« H ?rr «nk «mden
sowie Brautscklrirr und
l?ran » bat,u verkauf «»
Kaiserstras,eN4Ili „ r - cht » .
MWWUWr .
lWenWich .

'
^ ,

elkßWte Ggrdiiitii
»u verlaufen . Z32S17

Echirrman « ,
Markgrafenftrgsi « 4 kl. vi

^ ^ ^ eckhctten . NW
' Us >imin «n400 Mk .. «fne».
20 " Mk . schöne » vol . B « ti
zu verkaufen . Bälft .vi

« ofienftr . lS . Werkstatt
Wnufch . «— 11 . Uhr

Pony
mit _ r .JR . .. .. . ,
(35 Str . Tragkraftl »u
verkaufen *141085

HJlPrtr ', Bachktr. M,

und ?? a » en' gftl

fälbln
, » verkaufe « , '8 Wochen
trilchtia , out eingefahren

« « aeniteiii
Schlofleraane l). .sbh »:t

Aiina «r «r

SroiilifiiroStler
in Tauersiellung ««sucht .
AuSfüdri . Brwerbungrn
mit Z«ugni »abfchr>st . und
gohuabaabe bei völlig
freier Station an »Ji»4a
Sanatorin » « chwar »»
wi,ldh ? i -n, > chiimber «
d. ÄlÜdba » . S

'

WchitWiiWellii
anh « r ö «m Haus« i» siicht .

Angeb . unt . ')cr . ^ üZ311
a» die „ Bad , « reise. .

TüM ue
Maschinen -Nhenn

oefuifit. 8 . niiol «,
Blitcher ftr . 18. B7H1Q2

Nach Keri enalb
aus « inigc Wochen

Wüßt Mcktck
gesucht , znm Ausbessern
von Weist»«ug. »28»a
Pension kühler Brunnen

Kindersrättlein
>u 11t Monat « altem
Mödcken. Absolute ? »
verl « isiak « it .gu !e » Nün«t
und beste >ieua » isit Be
dinguvg . Eintritt 15 . Dez
<> r « » Ha«» tm . RjlikenS
7freiln?r « i .V .. ?>ilda >
»roke 04 . O-'tfV

2 Nasse -Pferde
Fuchs«« . Herr und Bauer , sowie

Viktoria
mit gbncdmbarem ^ ock , gut erSalten . wegen
Äeschästöanfoad« p verkaufen .

Sl<iß«rel üurdb « ender , BaIinbofr «lt .. uration .
Minnoläntim . Bad «» . 1»574.9.1

Deutsche Bope
»etl «« rt , S Sabr «. Rüde ,
prämiert mit Stammbaum ,
mannfrli . kinber - u . a«(Iüfl « l-
tromm , f . Billen ob . Aabriien
sebr geeignet , villi « zu «>«*»
tauien bet VLLöa

Wolf , Rastatt «

Nch ii. zchrklih

KirMfgrpHBCRrfn nß

Kindergärtnerin
für tolort oder 1 . !*on
gesucht . Angebote unter
T!r . J9M8 an die vadische
Press« .

ju verkausen
VZirde . Bn .

m B41Ö37
nch ' i ran « 50

Witts Niüerschivein
nabe am Ziel . »^verk . bei
J » iia »« ll » ««r .W» s» dack
sei Durlach . « 7-224«

KtMukttur
für d « n Bau von Aalt -
wal »werk « n , Pressen ,
Ziehbänke » sowie

alS
Bet rtebsqsslatent

a«fucht . if» können nur
i «dig« Herrn in Araa «
kommen und wollen sich
solche mit au ? Uhrlicher
Bewerbung , I,rintrittS «
termin , Gedalt »ansvrü -
che » melden unter S2SUa
a» ti « Bad . Prekie.

^inöerfroulein
juttetlÄfüa . musikalisch,
nicht Anfängerin . nack
HoNand nt 8 klrinen
« Indern aelucht . Bor »u-
ftelltn von 1—4 Nbr bei
ira » v . Es» . BiSm - rik -
ftraii , »7 . « 73 *52

Köchin und

Kausdiener
willig und treu , auf ' f>
Dezemv . ue ' itcät . Offer
ten unter Nr . 10580 a»

BnMftbe Prelle ,

Köchi » und

Zimmermädchen
tun 1. Januar "
v . (i 4 . B ' « » ar
« n, ii treffen t ~ «.

KücheimSdchen .
nicht fpiilen , wird sofort
cfuthi . wold . HiriOic «

218« 8 «ti« rftt . m

fit.

WS »
3a vermiete « :

m . Ladcn
vallend s, » iaarren -^ i-
liale ob . irgend anderer
Art . den »Dhitter oder
Tock >ter fübte» fännit .
NNdere ? u . Nr . H32345
n » die BadisSic Vreff

Wvbnunistaitirts
Meinheim -—
Karlsruhe .

Ick> fuche in KarlSrvi 'e
eine 2— 4 Simm ' rw - l)-
»un« «oflen eine 3 «tni
merwabnnng tn W ^fn
beim tu tnnf<t»en Ange¬
bote unter Nr . an
die Bad V rels - erbeten .

MslljpZMmem .
tn der WesMadt aegen
2— 3 .̂ immerwabn « in
der Qflitadt .̂ u erfrag ,
unter Nr . ? 3?3t8 in d .
S*rthifchcn Prelle . •

(Büf möb ! . Limmer
auf jofort nu vermieten

Stiinflrahe lk> . »ort .
uster . * 721 .1*

„ er sofort gesucht . B ""
Borzuwr . von 6—8 Uhr .

SrieaSstr . <W, vart .

Unger NöölHen
itr kleinen Hauöbalt auf
ofort od . 15. Dez . gesucht .
Zu erfrag , unt . B72204

tn der ^Ba ^ Preffe ^.
Fleißiges , brave »

Mädchen
tagklider gesucht . Maier ,
» r bvrtn,enst . U. III . B' " °
"
iriiijacheS , tifchtiged
Mädchen

für alle Hausarbeiten per
sofort gesucht . « 41980

W « ii »r«« « 52. vart .

Gül mW
an älteren foltden Sern ,
sofort Ut d ' rmieten Siäb
(üatteöancrstraüe 14 vet
Mardorf HMU

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermiete» , '.'!» «
niiftU nartrniittaa» nach
U5 Ubr . i' .' iibti »* Bas --
strafte Kl . IT .. lk» . bei
» ilber«r . » 78242

mßbr
1 ynl ^ njimmrr

mit Schrefdtffch tu ver¬
mieten b. « »enberaer ,Riidolfftr . 7. III ,S32 :« :i

SdSöS
mll . Aliki ! .-8ilnirer

tofort zu vermieten .
« reift , Amalie « Vr . 12 .
5' orfterfi ., ? . Et . B7S24N

Nüngeres neihtne*

Mädchen
ttr Küche sofort Vesu-Vt

lviiraerktr .SS .il .<32304
Itnndenfran

i mal wöchentlich , i« S
Stunden , per fofort ge -
ucht , ZÜLSS7

HerrenfiraKe 2j . 1 Tr . r .

Zwei iuna «, solide
Studenten ,

au» outet Familie .
suchen 2 sehr Aut
möblierte Zimmer
in herrschaftlichem Haufe
(Wohn» u . Schlafzimmer »,
für 1. Xav . an wie »« « .
<5l«ktrifch« S Licht un »
Heizung erforder ! Mag»
lich» Bad und 7eIefon .

flngeb . unt « r Nr . 18545
an di « . Bad . Prefl «" erb ,

inibt Zt »a » n » . auch
« nSdils ». a » t-
nik « r -mit allen Revara
turen vertraut . Z.ivi.i '
Führerfcheme für ' Van-
und Perionen - Auto » ,
fffinn auch « ara „ « und
W «>M««MI« fieuen,Slngeb. unt . Nr . B72S20
an die 03efd)« ft» ften« der
. Bad . Presse " erbeten ,

Zwei bejsere
Beamtentöchter

<?tt »cd« inSc > im Telegr .«
u . T .' levlionwesen b wan -
dert . suchen vass Stelle ,
auch in Büro Angeb . ti
597J r .is g » die Bad . Pr .

Mädchen
sucht Arbeit »um Stilben .
in Geschäft gleich Wel¬
cher Art . wtirde an»
blicken in und autier ^
dem-» fcaui " . A -
unter ?! r . » 7 ^ 68 an dte
Badische Pr esse .

?sr !I >>l . sl»«:, » -« oderae

bt

Mbliertes Immer
VON Herrn , der viel ver »
reist . SiSde Bahnhof oder
Zentrum d « r Stadt « e«
sn «t»t . Offrrt . unt . Nr .
882868 an di « ..Batifche
i ' refs « « rbeten .

RSbliertes Zimmer
sofort »u mieten gesucht.
Angebote unter * 32301
an die B adiichc Vrcfs ^

Solid . Fräulein sucht
sofort ein ri « f«><' möbl .
od , unmiibl . v «» sarbeu »
Zimmer . (SflMt . benutz .

Angebote unt . An 82*
an die „ Bad . Presse '

Besserer Herr gefTTTl-
ier » sucht per sowrt oder
15 . De », gröber «» , möbl

Parterre - Zimmet
bei alleinstehend . Dame
Angebote unter ^! <224k
an die . Bad . Presse ' .

u »t»rr > «nd SI« S»

iwSu
an die B ad , Presse , _

Zmges Niidchen
guter Familie

V I . Zimmer - Gesudi .
•9 I m! Besserer (»Ub , Arbeite .

' rauermittetl sucht Per
sofort möbliert . Htmmer
Angebote u Nr SSSS41
an bi« Badlfch« Br eife.

Mietges « tK .
?lllnaerer Beamter lua^

^ver 15 . De, ailt m»I>l .
aus guter » ai» >l>c sucht ^ungenierte »
-Stelle >ils Kindermüd - ^ tNi ?NSe
cbe» . Ivo auch Im Sau ».
bau mithilft Angebote !,u . Zl?rl>bstllik. GeN . Nu-
»ni - r Nr . B7LZ0S an di « geböte unt ?r Nr . B7222Q
Badische Presse erbeten , an di> Badiichc Brekse.

Zigarren - Fabrik
Iv«nn möglich mit Sinrichtnna in KarlSruv «
od « MU &itvt Umgebung sofort ov « r »« atr *
zu mitten »de » zu ta - sei» gesucht .

Angebot « unter Nr . 1964U au it « »Bad. V mHc -



9*n* 4 Wadifche Presse/ ^ AbendMatt. Um 1 5k». im . Nr.
i i^ *

MAC HOLL - MÜNCHEN
WEINBRAND LIKÖRE .

Amtliche Bekanntmachung.
Btrafienreinigung betr .

der legten Ärt* lind Slnaen erbeben worden ,
frdft die Sauberkeit der Straften zu wtinlchen tN' ria
lasse . Wir bringen daher die nack ' ftebenden Vor -
schrillen der Strakenvolizeiors >nung > die sich auf
die Tauberbaltnng der Straften bezicbkn. in Er -
innerung und verordnen deren genauere SftC -
tirna . Gegen Kuwidervandekide wird strafend
eingeschritten.

« se .
Reinbaltuna der « Iraken .

?lede verunreiniaiing der Straften ist verboten.
Unter daZ Verbot sAslt namentlich da? Urin »

ablallen aus der Strafte , da? vinwerlen von
Scherben . Gl » » . Steinen . Pavier . Speiseresten und
dergleichen aus die Strafte .

3 57 .
« binden von Saint « und Nnrat .

. « chutt und Unrat dar ! nur an den vom Stadt -
rat mit Hiistiinmuna deS Bezirksamt ? bestimmten
Blähen abgeladen werden "

5 58

MMtMchvW .
Die ?!nbaber der im

Monat Avril 1919 unier»It 5145 biS m » «fr . 4718
ausgestellten bezw, er¬
neuerten Vi ^ ndschNn ?
werden bnerinit ankae-
sardert ibre Psi?nder t>lZ
längsten» lü Dezemner
>919 anszulSsen c>d »r die
Scheine bis zu diesem
?>eit>,nns« e '-neuern ni
s"isen widrigeniall » > te
Psgnder zur Versteige.
^ ' Ng gebracht worden .'»e -lHr" '" ?? "?ov 19.Stitdt Pfandkelh -KnNe.

Die Gemeinde Würmer ?-
beim r -iftt am GamStaa .

«den l ? Dezember 19l9,
. Da« Reinigen und BesvrenSen der Straften . UWA ''/ ^ % (iti

^
inMlibe und Gebwege . sowie die Absubr des Kch . ,br ?v Kemark? na ,̂ . ^ lrtchls und Schnee von der Strafe wird mit sol- .Gcmarrn, " ^ s

genden AnSnabmen von der Stadt besorgt.'
« 59 .

Reiniauna vnr » die Anarenzer .
_5*ft so reichlich Schnee Manen , daft dadurch

da« Geben wesentlich erschwert wird , oder ili Tan .

send 380 PO 1: «"jfrld und
5?eltv ans die Dauer dnn
6 wahren vom 1 . Ae-
brnar 195>n bis S", . ?!a - '
nuar 19?g SlsentNch aus )

ld ' M Ratbau ? ve-- " chte 'i

o « o ® o » o » ooo » o « o » o
Die unterzeichneten Rechtsanwälte haben

sich zur gemeinsamen Ausübung der Praxis
verbunden . 19R41

Unser Büro befindet sich

HalserstR *. 146
, . Diskontohaus ''

Fernsprecher Jfr . 551 , 2 !Ofi .
Dr . W . Meier , Dr Heinr . Straus ,

8 . Becker .
Rechtsanwälte am Lando»rieht Karlsruhe .

0

<>• 000 -

Abendkurse

Stenographie 1

weiter eingetreten , so ist der S » nee losort Hr . ^den Gebweaen , l> entiernen nnd au ' den : ?!abr - ' wt ut . nn tt « .w -n
dämm neben dein Gebweg iedoch unter ^ re >-
laffiing der Straftenrtnne zu lagern . Tritt ein
solch starker Schneelall oder Tauwetter an einem
Sonn oder Feiertag erst nach 9 Ubr vormittaas
ein . lo kann die Entsernniig des Schnee ^ bis tum
folgenden kage in der Arslbe verschoben werden .'

. Diele « erl' IItchtung 'tegi den - 'ans . und G' " Nd«
eigenllimern eder ibren nach K 4« b stellten V r-
»retern bezklglich oer vor ihren Grundstöcken bin-
»lebenden Gebwege ob .'

_« »« den Sösen dar « der Schnee nicht aus die
Strafte gebracht werden

S 60 .
Mrininunn durch sonstme BervNlchtkte

. Wer die Straften durch B " ll- oder Al ^abarbei -
ten Abladen von Noblen und Schu» Zerstreuen
von Bervacknngsmaterial nnd dergleichen vernn
reinigt dal oder dessen Gesmkiitsbetrieb ein? be
sondere Berunreiniaung der Strafte durch dl - Be>
sncher des Geschiilts mii sich bringt bat ssi ' s0 '
sorliae Reinigung Sorge zu tränen ." 1955«

Karl «rude den W. November 1919 . D .Ä . S12
« ezlrlSamt — Bolizeidlrettlon

Achtung ? Michlig !

Selncb ^ oeriammiuna

der Angestellten
In militärischen Dienststellen.

Am « ittw »« . den 3. De,ember 1019, nach
mittag » 5 ' . Uhr . findet im groften Saale des
Restaurant „Lowenrachen - . Kailerpassage . eine
Betriebsversammlung statt . 195S7

Xa & cao ttnutta :
1 . Besprechung über den nenen Gehaltstarif .
Z. »?r «chaffunaSbeibilse .

Referent : Kollege Zfarl Drefabl .
IT 9nli « » »spräche . "mm

(ftfi
die Wichtigkei« der Tagesordnung bedingt
deinen aller Kollegen und ükolleainnen.

De » tlchnoti » nater » andi « nas «ebilscnverdaud .
S» u«r« t »erband der Angestellte » .

R«ichSd » »d der » riegsbes » . i ktm . KrieaSieilneb .
mi ) Kriegödinterbti denen

5sach« r« »» e >. Angestellte in militärisch . Betrieben .

I Mlttwo
-1' IS Uhr ■

f.Inrrsch sasi HarSsruŜ B
PT Morgen

| Mittwoch. 8. Dez. 1919, abends 'IS
Konzert

Anna Hegner (Vioiinci
Jul . Welssnann (Klavier )
Hannoli Gaede (Sopran )
Jenny Schmitt (Klavier)

I

lm Programm u. a. :
Son«t« op. 60 ( Manuscript ) Viol . u . Klav.

von Julius Weismann .
Das Programm enthält Werke moderner
Komponisten , die hier zum Teil noch
unbekannt sind und durch ihre hohe
musikalische Bedeutung das Interesse

weiterer Kreise verdienen . 19173
Kartenverkauf : Musikalienhandluno Fritz
Müller , Kaiserstraase . Ecke Waldstraß ?

an der Abendkasse .

in

Edcc UalQiiorit' unö Zibringerslrafte.

Ingeborg Barley
Porzellan -Püppchen

ihren Backfisch - Rollen .

Ruth Mertens -
Konzertsäneerin .

Fred Allgeier
der beliebte Karlsruher
Kabarettlieder - Sänger

Prolontflert . 19654/
Zu zahlreich . Besuch ladet ergebenst ein

Emil Röderer , Konditormeist .

« Ol
im

an « at 3rv «n nimmt
ch med. Kundenliäuser

Klicken
&ä%£äi&2U3Üi Ü0VUÜ

Wer würde ftn -mdtm
eine Karte für

..GiittttdSMttuilg
"

abtreten Autwort c vb .tejt Sil . o32!i'JB au die

vachw-'rtragi ' ? nebst Be
schrcibuna liegen n >r <? in - jtlifif auf dem Ratba , S
mit .

9f (? Steia ^^er werden
mtr solche ^ erson«" >>i
aeli ' ssen . welche im

>>ine? ">iaa'""' skeS
besinden od^r ein
s-̂ ^ is» ich ?s «tei ' gni? der
üust^ndtg ^n " t <I
Iuris' « , dak a .^» ' n die
Erteilung t ' i-S ?taa >basse^
? -»de >iken nW best b n

B3 <1wr ?ftei ir , den SO.^ oNi'mbe' 1919
Ist Memelnderat :

(? n d e r l » SSstTflcrm.
9295o ® im». Ratschr.W

Am Mf.ltwoch , «len 3 . Dezember
besinnen wir mit eine : , 19491

in Steno ->tapHe Gf.f'slsberier u Stolze -Schr .
Ferner empfehlen wir unsere Abendk rse in
Seliiiinchn ' ilM' ii , Riiiidi ' clirifl . !-
I ) iiclifHhriitn <{ feint., dopp.,amerikan

kiiüfiii . Keclitii ii ,
Koi reapniKlenz . IVeeJisel - und 'Ä

NclK 'clilom ' le , Sprachen etc. M
Ausführlich " Auskunft nnd Prospektkos (en !os durch die

Prlfat ' Handt ' is -Lelliraiü ' ialt
und Tltc ?iterl : anrte !sacliii ' e

„ Herkwr "

Karlmrulie , Iiarl « li -aU «' 13
näcdst dem Moninijtr . — Te!« ph . 2018.

Sarlen^ ouoerein
Karlsruhe .

rnj ■ ; v ;

W «
L » I » ' i

Mittwoch. t . ! . Te , . d . JS ..abeud » 8 Ubr .im Saal III Tchremvv :

N imü - Sirswnili ;.
1. ©efcfcäftl . Mitteilung .
2 Bor rag des Hru . Pro¬

fessors r * ^ *T«ger :
„ î ineWanderuiig vom
Enz - in ? 'iZeckartal
mit Lichtbildern

!i . Pslanzenverlniunu .
I95 ' 5 Ter « » rttand .

Versicherung 91p
flairulsr . Strub u . ElünOernng

vermittelt AS688

'" in großer « vlten

WWlMt
an Wiedcrverlaufer Sil
llvaiizugebcn . 5! U «fl9.2 .1Gnstar Schulz .HatH ' r . 2? . § intc röou §." . E »oct.

Jeder
Wl! ' !! lIlI!!l !S

(flnilNiünmr
. .1)0 diS l (i. Stück von
HO cm bis 1,20 1;: hat su
verkaufe i 5B41 Sfiw
ÄZilh SioP Stauftnbjrg ,Pol ! trr .g &cch, Tel . 98.
Serr >ucht

Adendttkch ,
Ruhe Poft bevor» gl , An- - .4 :52

L , i f :p tk u s p & p© i & r e
nur seihst a 'isnrob . ' )ual . r« ' >es . vorteilh . PreisenS . Thoma . Vach ?.. iechn . Pap .. eloKtr. Lieh ' - ,paus - n . Planrlnickanstalt . Kf-irJsruhe . Katssr - ,Aliee 29 . Telephon 5028 1?:w

(1? 'j ' tc unter ??r ."532311
cn die Bad . Ereile .

iJ muh eine iaadi .- knno' loa . Zeitschrift ballen
Abonnieren Sie W .bei Ihrem Postamt
auf die öltefie deutsche
Iagdztg . . Der Deut -
icheJSaer ^ . Pkilnchen.
41^ Iabra reich illu¬
striert . mit der ftän -
diaen Beilaae ? „Drr
G «bra « ><isdund "

iknnol Schriftleiter :
R . Kloizi : ieden Mo-
nat : „Ter
« lalt »" . beilaae fiir
>>vrftwirtfch . Moor -
kultur zc .. ferner ie »
Monat eine wertvolle
Kiinfideilaae Inier -
essanter wichtig. 5>n-
leratenieil ftändiizer
L>ildselldericht : c . »5e -
^uaSvreiS Mk. l .softtr
ein . Monat . — Kreu »-
b « ndbe?na ist direkt
dei dem ^<erl « g an,n -
melden : Be »ua «vreib
Mk. 21 .— jährlich fiir
Deutscht , u . Oesterr .ivnst Mk . . fttlT
fachliche » . allgemeine
Anzeigen ein aner -
kannt vorztigliches
Anzeigenblatt . 912181

_ ar . rein
ilberfeei 'cher Rauchtabak ohne Sienael per

Pfund Mk. 19.50.
Uebersee - Zigarren

Mark 75.— bi < Mark 150 .— ver Hundert Ststck.
Zigarillos

Mark 450.— pro Mille an
« 8657

wird
R ttwoch nachmiti .
an der alte « Eil » !it « r -
Kalls u . darauffolgende
Tage Gerwl «str . 4t» nnd
« ' «»»vreivtstr . 2 ! verk.K. KestlerB7225«

Meihnachtspräsent - Kisten
in hochfeiner Aufmachung in Kisten
von 25 u . 50 Stck. lauiend abzugeben

(fnti '
i tnSfinn Ca» aM»» riltatt » ir »e» .gnui jfl ; ling 7eli,,pr. nou » ä , 75».

Kapital i
Zweck » Alleinübernahme
eines rentablen Fabrik -
betriebe » werden je »K»5H>
bis ätKimtO Alk. bald -
möglichftgeg . gutc Sicher¬
heit aeiucht . Augeb . uut .Nr . B7?»?2 an die . Bad .
Preise " erbeten .

20000 m
ge >>e hohe Verjinfung
und Sicherheit ae >ucht .

Liiddeitsche Handels -
ieselil» aft vi. b . H .. Äma -
ienstrake 8» . 18510
Tüchtiger StaufmattW

(Sil Jabre ) f« At tätige

an durchaus reellem , ren¬tablem Handels - oder
KabrikationSgefchäft mit
vorläufig 400>« Mk. levtl .Älleinüberiia ' m̂e ». Aige -
böte unter k . E . C279 an•desafenfteiu \ Votier ,
A - G , irarlsrulie . A -«"

Stiller oder tätiger
Teilhaber

m . 50—100 Mille , ivird
von Im - n . Exporthaus

Augeb . Uurer
:>ir . au die „ *tab,
S>*ctW' « rotte »'

Zn haben In allen einschlägigen Geschäften
Direkt nur an Grossisten . 9? ? '»

El'rglii -t .
Lehrer , ev. . 27 ^ ahre .

wünfcht üwcckS baldiger
Vereb:lich» na mit inuft »
kal . it . vermögend , ffräu .
lein tauS M itlelbî d - n vc
vorzuatl bekannt »Ii wer-
de» . Ve.mitllnng durch
?!nacb -' rtgc oder Ver-
wandle erwünscht, ae-
werbsmilkig und ani ' .vm
verboten. Ernste .? «schrtf .
t :n wolle man vertrau - !' s
voll unter Nr . SM 1875
a n die Bad Pr . ri chten

Solid ., strebsamer Herr
41 Jadre alt . 1 .70 in groh .dunkel , angeneh ., fchlanke
Erscheinung , evgl. , jedoch
treidenk .. in angenehmer
Siellitna dei der Grofi -
Industrie , m . einem Ein -
kommen von ca. Si-OO M ..
fucht die Bekanntschaft
einer netten Dame oder
Ktlwe mit angenehmen
Eharaktereigenschasten u
Ordnilngslicbe für den
HauShalt , zwecks fv >iter « r

Heirat
kennen z u lernen . Ein
tzeirat ' nicht ausaefchlofi .
?! ur ernstgemeint . Offert ,mit Bild unter Nr . 10485
an di e „ Badifche Presse '
Beamter . krtegsbe-ckxj

digt . vermögend , k.itbol
anfangs 30 ? !. . wilnicht
mit Kräulein (Wiiwe m
Kind mch ! anSgefchloffen )
«Wecks fvät -rcr .Heirat
bekannt zu werden Vei>
mögen ebenf erwünscht.Angebote mil Bild Unter
Nr . B11881 an die Ba -
difd>e vreffe erbeten . Ver
mitiluuil verbeten.
SSuslich . . befkere Land-

wirtstochter . S0 ? !. alt .
eval . 15 000 M soiorl
u . lchön . Wäsche , wünschl
sich mit Serrn in sicherer
Si ^lluna oder Einheirat
in beüleres wcschkst in
Bälde aliickkich

zu verheiraten.
Vermittlnna verde«. An-
aebote im! . Nr . S3233J
an die Badilcbe Mresse.
Witwe 52 ?r . . « schön

Sansbirlt u . etwas Ver-
mögen , wlinicbi - stch mit
gut situiertem Serrn zu

yerveiraten .
Gefl AnSeb. unt . Nr .

Z3ÄZY a n Bad . Presse.

Heirat !
Eine geschickt abgefahte

Seirats - Annonce bringt
stets Erfolg . 200 Muster
wirksamster Texte von
einem alten Praktiker
enthält mein Buch »Der
moderne Weg aar (Sde" .ES zeigt Ihnen auch , ob
und wie man auf An-
noncen ichreiben foll. ivie
man selbst Angebote ab-
saht , führte fchon viele
zum Glück, bewahrt ? vor
Schwindlern und ^ u » -
beutung . Alle« Wissens -
werte über Liebes - und
Ebeliben . BefteÜeu » ie
heute not^ für Mk . 2.V0
portofrei A8231

Hi (dolph * -Vei Infi,Dretien - K. 5iK.
ginge Uamor ,

auch unverniLg . auSgest
m . reich .Kenntn . unf .gold .
Ehebuch.„ ? rau alsH » «6 -
ärttin " üb . <sefund » e >ts -
vflcge.Gattenvfl . il . Häus¬
lichk. wcrd . k d . Ehe stets

3 bcvorziizt . Prvfv . gratis

Walter Strauß , Karlsruhe
Assekuranz — Kaiserttrasia 82 .

Telegramm - Ad .- fw « Pollcesirn n3 . - Fernspreebor 204 .

82 .
| © laSSvi, »»« 1«»" -*

«i
u.

Denen , mno
Kinüerqarderobt
wird anaeiertia » ».
gen Prei ' en . ÜTI *

N -»eftcistral >e 21. lljy

5ckneidel
fertigt noch Anzlige *
fowic Anzilge wenden . !:
reinigen :u fedr bltliß *

' Vrcifm . «tu erfrage« i2
(er ?!r . 8372262 in c"
Badischen Preff ?

Salzher . CS(Tu 9— 10
Psd . Colli
Milch, 39 •* , 4 4' tr . Uoftb. ff . Rollmops ff. 24 .80 > . All
fr .- - Ha«S . E . N«ro . AI <i>na -Z7tik « s. ^ 5S» AS0S9

ttv . d -
Mölss »
empfiehlt in

reichster
Auswahl zn' ill . 1?reisen

J . tfeO .
Kailerstr . >23

KeDrM » Mlkczul

Dickrnben i\. ^ ohlraben
zu T « e^se « ! » n bat »: aggo « weiseavz >»« eb «n .

Got < i | eb Schöpf , 19547
fluqartertiiroiie 24 , T - lephon 282«.

Zrickilen - Velmaltttl .
« ondtrhttft ' ä f . Auf'j"

'
,gerinnen lnachm. i ''s

Meldungen unter B7'̂
« n die . Bad . Presse «!?

Möbel
,' ebr . Betten , Echrän̂
Vertiko . Diwan .Stühle . Wasch - u . ante "
Kommoden , Kedernbc ^Matrahen . sucht zu ka»"
i^ ran E . «»„ cn,« » » - ...« IJJJLSäfinnoerftrJ ?

GPtJ ^iummihojersffäser
Bandträi ^eririitCummtpaUen
sowie Banz billige , kräftlce Gnrl -
hosentrli ^ea* empfiehlt bes 'ens

Otto Rübenacker
Erbprlnzenstrasse 34 . 872174

Die Fabrikation eines
Mafien - Artikels

lBlechncrarbe it > ist mit größerem Auftrage
sofort $v vergeben .

«» leistunasfäbiatr Reflektanten unterNr . Z323?9 an die ^ -3ad . Presse " erbeten .

öFossiiandlun

I

am H»lai,e i« dit u .ucu icii > ouirr mit
ca . 15000 M ». « c « «n 10*/, L ine . Si¬
cherheit in hod ) K>*rtt <i « M Waren .

« « aebote vmttt Rr . » 70794 andie ..Nadische Pres ' e" erbeten . :i .l

Unter VorauKsetzuna aegenfeit . «hrenwört -
limer Diskretion : Ingenieur au ? auter ?sa-
milie . mit sicherer Position , Tübdeutscher ,S2 Aabre alt , 1,68 groft . dunkel , vornehme ,iuaendl . Erscheinung ^ gutes >Äemiit . mit gutenEharaktereiaen ' ckasien . tadellose Vergangen¬heit . Natur - u . M - sikfrennd , wünscht in Ver -
bindung , u treten mit « ebildeter . bäusl . crzoa .Dame mit edlem Charakter,von f roiiem warm -
herzigem Wefcn , im Alter von äH—üfl Jahren .vongntcrKigur . IJoifPaf Dam « » . die fichr « > » „ ach wahrem

, werden gebeten , ihre Zu -
fchriftcn . iedoch nur mit Bild . unterDarlegung

»weck? baldiger
E»>cglück fehncn , werden
der Familien - u . VermSgensverhaltnissc unt .M- M. 5i81 an Ho » fen « ein & Vogter . « .-G „Manibeim , ur Weiterbefördg . cluzufendcn .Brief mit Bild wird fof . „ lrlickgefaudt . ASSS5

Hohe Preise
f. petra .. . Kleider .W !?fche zahl»

> . Jablo »- 'a . ,^ abringerstrane
V ch über Sie W
v . Dr . Retau m . S' i AbbiZ
•* 2.50. Das Gefckle^leben m . .19 Abbild , v.
ft.re «taa ^ 2^>». DaSM ??
fch-nfnii m m . .1U « l' bilxHr Art » » . .« !B*J
« eb f. Brau , « . Ebel ««?
m . Abbildg . v . Dr. 91tf'u■* 1.80 . Paradies d. L>»?
ßlM . Alle 5 Werke ^lammen k. ■* 9. —. ' Ii ,« ort ? u . Nachn. « .tior !?.B « rlagSb »chb ..Vtm 14 3occhimftr . 2.

GroßwäschereL
oefncht fof . für
WnrMnfn » tt . aller »L
Wäsche ; auch ktziirbe ' ?
aefucht u . Chem . Ret »?

Kleider . Stoffe
für gut eingeführte *•?!iut BUI cinocTunrir
uabmeitell «. Angeb« .
unter Nr . « 41885 0 » °
. Bad . Presse ' erbetc -̂

Beste
SelMM ,

demjenigen , der miri >̂
den Berbletb meines

Achtung !
Personen , die sahen , wie der Radfahrer

eine graue (grün einzesahtej Pferdedkcke
und eine schw » rz» wollene Pelerine
am Durlacher Tor von einem Wa,e«
wegnahm , werden gebeien sich dei der
Polizei am Durlacher Tor zu melden.
— G »ite Belohnung «722« «

S <^
lX w yt !8 y

G.nLl)Jä . | uj5amta »e« l»e fcivei - ,

Gestohlen !
In der Nacht von ^ eitag « nf SamStaa wurdein dem Berhcirateten - Kebäude der Telearavhen -

5iafcrne ein vie -mstlKdi -r » ,! 1Bor Ankauf wird gewarnt . - .-!w <->tdienliche
_ ; iucUuti8cii lind au de » jHciaa » ( «M« Ari (Sstcn.'
«Mut Ks . JU ta richten. £ U836

Auskunit geben ko»!
Aller etwa -,. Jahr . <
tich . hört auf Mlnka .
Ankau » wird gewak»
Nachricht erbittet

Krennd . Konditor -^SWS . - Krleaftr ^

Verloren
Montag abend zW 'l ^ al

5- 6 Ubr Geldicke'Z,
tafche »Iii ?sn >ialt
flute Belohnung <!?«»»
geben liir Werr , ^rinnttiit 73/75 .
Am 1 Dez . ,w . 4—S f

gina in der Pleltr . iiy
von Sauvtvosl .
aerstr . . Äauvibabnbo .i ^
DamEnrenünsaiirn »

serloren .
Der Binder wird
denselben gegen ®Ji -
im Rinibbüto
abzuSeve».

Verlorell
am SamStaa
»wische » ' i.3 Uli

"
® *

im Durlachcr BabN? >
Bahnsteig ll . cinen ^A.
massiv . Gummlich
Die Krau , die io" ^

fuuden . wirdgebeten ,
Gerwi « ftraf >, ««. 5/ af
tubt bei I . Deti ^ z.
weben (im . Btl -^ --T
Entlanhn Äfe

Aler andraflr . 15

HiSiEWlS
asiWÄ « **
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